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Sächsische Frauenpower 
in Markkleeberg
Friseure sind kreative „Glücklich Macher“, 
diktierte mir vor einigen Monaten ein sehr 
bekannter Hairstylist beim Gespräch in die 
Feder. Das kann ich bezeugen. Jedenfalls 
ergeht es mir so, wenn ich auf dem Fri-
seurstuhl bei meiner Lieblingsfriseurin sitze 
und die Prozeduren des Waschens, Fär-
bens und Schneidens meiner Haare sowie 
die anschließende Kopfmassage genieße. 
Danach fühle ich mich wie ein neuer 
Mensch. Ich meine zu wissen, dass es vielen 
Frauen so geht. Die Stunden beim Friseur 
gehören Frau allein. Sie genießt es, etwas 
für ihre Schönheit getan zu haben. Ich habe 
mir sagen lassen, dass dieses Phänomen bei 
Männern weniger ausgeprägt ist.

Zu den kreativen „Glücklich Machern“ 
gehört auch Anja Schmidt, ihres Zeichens, 
Inhaberin des Friseurgeschäftes „hair sen-
sation“. Die umtriebige Unternehmerin 
gewann unlängst beim Landeswettbewerb 
„Lokal handeln“ als eine von vier Siegerin-
nen im Leipziger Raum. Respekt und herz-
lichen Glückwunsch auch von unserem 
Team an dieser Stelle. Das Besondere an 
dem Konzept der Friseurmeisterin ist das 
Teamwork. Lokale Standort-Kooperatio-
nen war ein Wettbewerbskriterium, wel-
ches sie mit Bravour meisterte. Unter der 
Dachmarke „So geht sächsisch“ möchte 
der Freistaat nach außen zeigen, welches 
Potenzial in Kunst, Kultur, Wissenschaft 

und Wirtschaft steckt. Anja Schmidt zeigte 
mit der Teilnahme im Rennen um den 
Sieg, dass sie eine Unternehmerin ist, die 
landesweit als Vorbild angesehen werden 
kann. Schon die Herangehensweise ist 
beispielhaft. Wirtschaftsförderin Kerstin 
Kaiser machte die potenziellen Kandi-
daten auf den Wettbewerb aufmerksam 
und erhielt umgehend eine Rückmeldung 
von Anja Schmidt. Die Idee der agilen 
Geschäftsfrau umfasste neben einer pro-
fessionellen Friseurbehandlung auch eine 
Kosmetikbehandlung und ein anschlie-
ßendes Fotoshooting. Umrahmt wurde das 
Ganze noch kulinarisch. 

Na, wenn das kein Wellnesstag der 
besonderen Art war. Wahrscheinlich hat 
nun Frau Schmidt auch einige Neider, 
die sich an den Kopf schlagen und mei-
nen: Darauf hätten wir auch kommen 
können! Mit Sicherheit ist dies so. Die 
Umsetzung eines Konzeptes bedarf immer 
Arbeit in Logistik und Organisation und 
am Anfang steht immer die Idee! Visionen 
und Ideen sind die Grundlage eines erfolg-
reichen Unternehmens, einer Kommune 
oder einem Land. Anja Schmidt gelang 
es, gleich alle drei Dinge miteinander zu 
verbinden. Schade, dass mir Oberbürger-
meister Schütze meinen Spruch schon vor-
weg nahm, aber auch ich finde „So geht 
Markkleeberg!“ Manuela Krause
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Wolfgang Gerlach
25 Jahre Förderverein „Historisches Torhaus zu Markkleeberg 1813“ e. V.

Wolfgang Gerlach lag das historische 
Torhaus von 1664 schon immer am 
Herzen. Jahrzehntelang zu sehen wie es 
sich selbst überlassen wurde und verkam, 
fiel ihm schwer. Zumal auch schon von 

Abriss die Rede war, woraus glücklicher-
weise nichts wurde. Er wollte das Torhaus 
unbedingt erhalten, hatte aber während 
der DDR-Zeit nicht die Möglichkeit. Erst 
nach der Wende konnte er diesen Gedan-
ken umsetzen. Wolfgang Gerlach sprach 
geschichtlich interessierte Freunde an, 
berichtete ausführlich über sein Vorha-
ben und initiierte, dafür einen Förderver-
ein ins Leben zu rufen. Es gelang ihm, er 
konnte zwölf Mitglieder gewinnen. Am 
16. Oktober 1996 war es dann soweit, 
der Förderverein Historisches Torhaus zu 
Markkleeberg 1813 e. V. wurde gegründet 
und Wolfgang Gerlach dessen Präsident.

„Nun stand die Sanierung an. Doch 
bevor begonnen werden konnte, musste 
im großen Stil aus- und aufgeräumt 
werden, denn das Torhaus war nicht nur 
verfallen, sondern auch zur Müllhalde 
verkommen. Wer etwas nicht mehr 
brauchte und es einfach nur loswerden 
wollte, brachte es eben ins Torhaus“, 

erinnert er sich. „So sammelte sich im 
Laufe der Jahrzehnte bergeweise Unrat 
an, unter anderem holten wir hier fünf 
ausrangierte Waschmaschinen und elf 
rostige Kühlschränke raus. Beim Entrüm-
peln gab es für uns alle aber auch eine 
große Überraschung. Als Christian Kro-
bitzsch eine Wand freilegte, krachte es 
plötzlich und Teile eines großen Kamins 
kamen zum Vorschein. Wir trauten unse-
ren Augen kaum. Es stellte sich heraus, 
dass es ein Kamin war, der früher auch 
zum Kochen genutzt wurde. Er befindet 
sich in dem Raum, den wir daraufhin 
‚Rußküche‘ nannten, er wurde unser 
Vereinszimmer. Der alte Kamin darin 
bringt nun Wärme und Gemütlichkeit. 
Er erinnert uns daran, wie viel Arbeit vor 
uns lag, bis mit der denkmalgerechten 
Sanierung begonnen werden konnte. 
Die Rußküche hatte es auch in sich, 
weil der Raum seinerzeit von der Land-
wirtschaftlichen ‚Produktionsgenossen-

www.MARKKLEEBERG.org

Dipl.-Bau-Ing. Frank Th. Fester 
geschäftsführender Gesellschafter / Öffentlich bestellter Taxator und 

Versteigerer fremder bew. Sachen / Sachverständiger für die Bewertung 
von Grundstücken & Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung sollte gut durchdacht und professionell 
geplant werden, denn den Erfolg eines Immobilienverkaufs beeinflussen mehrere nicht zu 
vernachlässigende Faktoren. Mit einer realistischen Bewertung wird die Basis für einen best-
möglichen Verkauf geschaffen. Eine hochwertige Präsentation und die gezielte Inserierung des 
Objekts sind entscheidend, um das Interesse potenzieller Käufer zu wecken und die Chancen 
eines erfolgreichen Verkaufs zu erhöhen.
IKV FESTER berät Sie gerne bei der Auswahl Ihrer optimalen Immobilie oder bei der Suche 
nach einem passenden Käufer. Mit unserem umfangreichen und aktuellen Wissen über den re-
gionalen Immobilienmarkt und unserer langjährigen Expertise begleiten wir Sie 
gerne vom Objektverkauf bis zur Übergabe.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei, rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine 
E-Mail. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg

Vom Turm der Auenkirche bietet sich ein schöner Blick 
auf das Ensemble von Schloss und Torhaus Markkleeberg.

Im Rahmen der umfassenden Sanierungsarbeiten wurde 1998 
auch der Dachstuhl des Torhauses komplett erneuert.
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schaft 18. Oktober‘ genutzt wurde, unter 
anderem längere Zeit als Schweinestall. 
Von Anfang an erledigten wir in unserer  
Freizeit so viele Arbeiten wie möglich 
selbst, wir waren alle berufstätig.“

Als die Rußküche ausgeräumt war, kamen 
nach und nach die anderen Räume, alle-
samt ebenso zugemüllt, an die Reihe. 
Eines Tages war es dann endlich soweit, 
die denkmalgerechte Sanierung konnte 
beginnen. Sie beanspruchte insgesamt 
zwei Jahre. „Unser Ziel war stets, und ist 
auch weiterhin, der Erhalt des historischen 
Torhauses und die Einrichtung eines Muse-
ums der Völkerschlacht an diesem Origi-
nalschauplatz der Schlacht. Wir tragen 
zur Erforschung der Heimatgeschichte bei, 
richteten eine Markkleeberger Heimat-
stube ein und trugen auch zur internati-
onalen Zusammenarbeit bei. Das Museum 
der Völkerschlacht konnte, dank vielseiti-
ger Unterstützung, schon am 15. Oktober 
1998 eingeweiht werden. Wir bekamen 
dafür Leihgaben vom Markkleeberger 
Heimatmuseum und von Markkleeberger 
Bürgern, dafür möchte ich mich im Namen 
unseres Fördervereins nochmals bedanken. 
Wir wissen dies sehr zu schätzen. Unsere 
Heimatstube wurde ein Anziehungspunkt, 
sie zeigt altes Brauchtum in einer bäuer-
lichen Wohnstube mit Küche. Nach der 
feierlichen Einweihung des Museums der 
Völkerschlacht, am 15. Oktober 1998, 
konnte mit Mitteln des Denkmalschutzes 
und dank privater Spenden, die originalge-

treue Sanierung des Torhauses und Teilen 
der alten Brennerei begonnen und abge-
schlossen werden. Unseren Vereinsmitglie-
dern lag auch daran, zwei neue Apelsteine 
zu setzen. Beide stehen in Markklee-
berg-Ost, Apelstein Nr. 49 befindet sich 
am Friedhof und Apelstein Nr. 50 vor dem 
Torhaus.

Seit Bestehen unseres Fördervereins 
organisieren wir gern kulturelle Höhe-
punkte für die Markkleeberger, die bald 
über die Stadtgrenze hinaus bekannt wur-
den. Die Konzerte und Sommernachts-
konzerte im Schlosspark, Ausstellungen, 
Vorträge und Lesungen, unsere Walpurgis-
nacht, das alljährliche Maibaumsetzen, die 
schönen Bier- und Weinfeste waren stets 
gut besucht. Ein besonderer Höhepunkt 
ist alljährlich (außer 2020) im Oktober das 
traditionelle Biwak im Schlossgarten. Es 
erinnert an die Kämpfe der Völkerschlacht 
und findet über die Landesgrenze hinaus 
Beachtung“, sagt Wolfgang Gerlach und 
fügt hinzu: Sehr beliebt ist auch unser 
Weihnachtsmarkt am Torhaus auf dem 
Schlosshof. Heute, nach 25 Jahren, können 
wir sagen, dass wir unsere Ziele voll und 
ganz erfüllen konnten. Wir haben sogar 
ein vom Freistaat Sachsen anerkanntes 
Museum der Völkerschlacht.“

Mehrfach wurde die Ausstellung zur Historie 
und zur Völkerschlacht im Museum verändert 
– hier ein Ausstellungsraum im Jahr 2010.

Eine beliebte Veranstaltung ist die Walpurgis-
nacht jeweils am 30. April mit Hexenfeuer und 
Livemusik.

Direkt vor dem Torhaus Markkleeberg steht 
der neu gesetzte Apelstein Nummer 50.

Ein Highlight im Frühling sind jedes Jahr die 
Rhododendron-Tage, die viele Besucher von 
nah und fern in den Schlosspark locken …

Im Oktober jeden Jahres findet die Erinnerung 
an die Völkerschlacht 1813 statt: Uniformierte 
exerzieren und kampieren im Biwak am Torhaus.

… aber auch andere Veranstaltungen erfreuen 
sich großer Beliebtheit: 2010 fand der Sommer-
nachtsball unter dem Motto „Schweden“ statt.

Auf dem Schlosshof findet der traditionelle 
Weihnachtsmarkt statt. In diesem Jahr ist er 
am 27. und 28. November geplant.
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Markkleeberg zur Zeit der deutschen Teilung (1945 – 1990) (Teil 23)
Markkleeberg in der Zeit der Deutschen Demokratischen Republik
Den zehnten Jahrestag der Gründung der 
DDR beging der Rat der Stadt am 7. Okto-
ber 1959 mit großem festlichen Aufwand. 
Zum Programm gehörte die gegenseitige 
Dankesversicherung, die Auszeichnung 
verdienter Kämpfer wie auch die Ehrung 
verstorbener Antifaschisten und Aktivisten 
der ersten Stunde.

In der Landwirtschaft schritt die Kollek-
tivierung weiter voran. Im „sozialistischen 
Frühling“ 1960 schlossen sich auch die 
Neubauern in Markkleeberg-Ost, Auen-
hainer Straße, zusammen und gründeten 
die Landwirtschaftliche Produktionsgenos-
senschaft (LPG Typ I) „18. Oktober 1813“. 
Das wirtschaftliche Ergebnis der Landwirt-
schaftsbetriebe wurde durch die regen-
reichen Jahre 1960 und 1961 ungünstig 
beeinflusst.

Die Leipziger Verkehrsbetriebe bau-
ten 1961 am Körnerplatz in Markklee-
berg-West für die Straßenbahnlinie 28 
eine Wendeschleife. In diesem Jahr über-
gab Bürgermeister Hermann Weise (SED) 
das höchste Amt der Stadt an Eugen Rin-
derle (SED). Der als „Sonnesiedlung“ in 
Markkleeberg-West 1958 begonnene Bau 
von 13 Mehrfamilienhäusern in Ziegelplat-
tenbauweise mit insgesamt 536 Wohnun-
gen konnte 1961 abgeschlossen werden. 
Damit erhielten rund 1.350 Bürger der Zeit 
entsprechend moderne Wohnungen. Die 
ursprünglich hier befindliche Kleingärtner- 

anlage „Zur Sonne“ wurde zur Gewinnung 
der erforderlichen Baufreiheit westlich des 
Equipagenweges verlegt.

In der Versorgungslage zeichneten sich 
allmählich Verbesserungen ab. Seit Dezem-
ber 1963 waren einige technische Artikel 
auf Abzahlung erhältlich. Erstmals wurden 
kleine Fernsehgeräte frei verkäuflich im 
Handel angeboten.

1964 wurde die Markkleeberger Bevöl-
kerung über die künftige Entwicklung des 
Braunkohleabbaues durch die Kombinate 
Böhlen und Espenhain informiert. Danach 
galt es mehrere Schwerpunkte zu bewälti-
gen, die Bevölkerung sollte von der Notwen-
digkeit künftiger Maßnahmen überzeugt 
werden: Themen waren die Verlegung der 
Pleiße, der Bau einer neuen Verkehrs-
straße in Nord-Süd-Richtung, der Bau von 
Ersatzwohnungen für Umzusiedelnde, die 
Umsiedlung der Bevölkerung betroffener 
Ortschaften und Stadtteile, die Devastie-
rung des Vorfeldes, die Überbaggerung von 
Ortschaften und Stadtteilen und Maßnah-
men der Rekultivierung. In sogenannten 
Jahresscheiben war geplant, die Tagebaue 
beiderseits Gaschwitz und Großstädteln 
vorbeizutreiben und um 1975 vor Mark-
kleeberg-Mitte westlich über Zöbigker und 
östlich über Markkleeberg-Ost abzusch-
wenken. Die Verantwortlichen rechneten 
neben den Umzusiedelnden mit einem 
Bevölkerungsrückgang von etwa 3.000 

Einwohnern. Gaschwitz und Großstädteln 
verdanken ihre Erhaltung nicht zuletzt 
der strategisch wichtigen Bahnlinie Leip-
zig-Altenburg. Folgende Etappen waren 
vorgesehen: westlich der Bahnlinie 
1964 – 66 Überbaggerung Raum südlich 
von Gaschwitz, 1966 – 70 Überbaggerung 
Raum westlich von Gaschwitz, 1970 – 72 
Überbaggerung Großstädteln westlich der 
Bahnlinie, um 1975 Überbaggerung Prödel, 
Zöbigker, Südteil von Markkleeberg-West 
(Linie Koburger Straße), nach 1975 Über-
baggerung Raum westlich Koburger Straße 
mit Cospuden, nördlich bis S-Bahn-Linie 
Plagwitz / Gaschwitz, östlich der Bahnlinie 
1964 – 66 Überbaggerung Dorf Zehmen, 
1966 – 70 Überbaggerung Raum süd-
lich Cröbern, 1970 – 75 Überbaggerung 
Cröbern, Crostewitz, Südteil von Markklee-
berg-Ost einschließlich Siedlung „Goldene 
Höhe“.

Einwände der Bevölkerung zum Flä-
chenentzug wurden mit der Begründung 
der „volkswirtschaftlichen Notwendig-
keit“ zurückgewiesen. Vorstöße der Natur-
schutzbeauftragten kamen nicht zur 
Wirkung und galten als hemmende Aktio-
nen gegen gefasste Beschlüsse.
(Fortsetzung folgt) 

Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Ein ganz besonderer Höhepunkt für unseren 
Verein war die große Österreich-Ausstellung 
anlässlich des 200. Jahrestages der Völker-
schlacht bei Leipzig 2013 hier im Schloss. 
Daneben konnten in einem großen Zelt drei 
Großdioramen besichtigt werden. Tausende 
Besucher kamen, um beides zu sehen.

Im Rahmen des Verbandes Jahrfeier 
Völkerschlacht bei Leipzig 1813 e. V. orga-
nisieren wir immer die Gefechtsdarstel-
lungen mit. Die Eröffnungsveranstaltung 
am 22. Oktober wird auch diesmal hier im 
Schlosspark stattfinden. Unsere militär-
historische Gruppe, die 32. Französische 
Linie, die 1813 hier gekämpft hat, vertritt 
Markkleeberg bei diversen historischen 
Veranstaltungen von Waterloo über Leip-
zig und in ganz Europa – sie hat auch 
international einen guten Ruf.

Rückblickend kann man sagen, dass die 
25 Jahre sehr bewegte Zeiten waren. Es 
ging stets bergauf, doch die Arbeiten sind 
nie abgeschlossen. Wir sind immer an zeit-
geschichtlichen Zeugen interessiert und 
auf der Suche nach alten Postkarten und 

Bildern sowie alten Dingen und Unterla-
gen, die mit unserer Heimatstadt in Ver-
bindung stehen. 

Derzeit wird das Museum im Schloss 
von Helmut Börner neu gestaltet. Geplant 
ist, dass es 2022 fertig sein wird, es kann 
aber schon besichtigt werden. Auch bei der 
Neugestaltung des Museums kommen uns 
die guten Kontakte zum Wehrgeschichtli-
chen Museum Salzburg zugute. Der Muse-
umsleiter steht uns gern mit Rat und Tat 
zur Seite. Die Aufgaben, die unser Verein 
übernahm und übernimmt, sind mitunter 
schwer finanzierbar. Neben Fördermitteln 
von der Stadtverwaltung Markkleeberg 
und den Beiträgen unserer 30 Mitglieder, 
finanzieren wir uns daher auch durch die 
Vermietung unserer Vereinsräume für 
diverse Feierlichkeiten. Wir freuen uns, 
dass dieses Angebot gut angenommen 
wird. Interessenten empfehle ich daher, 
rechtzeitig anzufragen und den oder die 
Räume reservieren zu lassen“, sagt Wolf-
gang Gerlach freundlich.

Annett Stengel

Geplante Veranstaltungen* des 
Fördervereins „Historisches Torhaus 
zu Markkleeberg 1813“ e. V.

• 22. bis 24. Oktober 2021: 
„Biwak 1813“ im Schlosspark

• 23. Oktober 2021: 
Militärhistorische Sammlerbörse und 
Markttreiben auf dem Schlosshof

• 27. / 28. November 2021, ab 14.00 Uhr:
Traditioneller Weihnachtsmarkt auf 
dem Schlosshof

• Mitte Januar 2022: 
Weihnachtsbaumverbrennung

• 30. April 2022, ab 18.00 Uhr: 
Walpurgisnacht auf dem Biwakplatz

• 1. Mai 2022, ab 10.00 Uhr: 
Maibaumsetzen

• Mitte / Ende Mai 2022: 
Rhododendron-Tage im Schlosspark

* Stand: Oktober 2021

n Weitere Veranstaltungen:
www.torhaus-markkleeberg.de
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Rudolf-Hildebrand-Schule wird „Courage-Schule“
Am 7. Oktober wurde dem Hilde-
brand-Gymnasium im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde der Titel „Schule ohne 
Rassismus, Schule mit Courage“ verliehen. 
Damit zählt die RHS zu den 3.157 Schulen 
in Deutschland, als 98. in Sachsen, die in 
dem bundesweiten Schulnetzwerk verbun-
den sind und sich gegen Rassismus und 
Diskriminierung einsetzen.

„Auch wenn wir heute aus den Händen 
der Regionalkoordinatorin Theresa Kühn 
das Schild ‚Schule ohne Rassismus, Schule 
mit Courage‘ überreicht bekommen haben, 
ist das erst ein Anfang. Denn dies ist kein 
Titel, keine Auszeichnung, kein Gütesie-
gel, der uns garantiert, dass es an unse-
rer Schule keine Form von Diskriminierung 

gibt. Er bedeutet, hin- und nicht wegzu-
sehen, aktiv Haltung zu beziehen gegen 
jegliche diskriminierende Äußerung, Hand-
lung oder gar Gewalt. Aus diesem Grund 
ist es wichtig, nicht nur mit Projekten die-
sem Anspruch gerecht zu werden, sondern 
auch im Schulalltag ‚Flagge zu zeigen‘ und 
aktiv an einem positiven Schulklima mit-
zuwirken“, so die stellvertretende Schul-
leiterin Constanze Ambrosch. Denn an 
einer „Courage-Schule“ verpflichten sich 
mindestens 70 Prozent der Kinder, Jugend-
lichen und Lehrenden sich gegen jede Form 
von Diskriminierung einzusetzen – alltäg-
lich gelebt und nicht nur an Projekttagen.

Initiiert hatte den Titel die ehemalige 
Schülerin Elisabeth Schreiber, die im ver-

gangenen Schuljahr ihr Abiturzeugnis 
erhalten hatte, mit einem kleinen Team. 
„Schon in der Unterstufe habe ich mich 
gegen Gewalt und Diskriminierung einge-
setzt. Nun zeigt die Schule das mit ihrer 
Selbstverpflichtung auch nach außen“, 
so Schreiber. Ihre Beharrlichkeit für das 
Projekt gegenüber Mitschüler*innen, Leh-
rer*innen, Schulleitung und Stadtverwal-
tung als Schulträger hat sich ausgezahlt.

Als „Pate“ und Unterstützer für die RHS 
trat die Dresdner Band „Banda Comunale“ 
auf, die schon mehrfach am Gymnasium 
Projekte unterstützt hat und auch die 
Feierstunde nebst Schülerinnen des musi-
schen Profils mit einem Konzert begleitete.

kru, bw

Sächsischer Landesmeistertitel für Tischtennis-Nachwuchs

Bei den Sächsischen Landeseinzelmeis-
terschaften der Jugend 2021 in Döbeln 
schaffte Clemens Tinkl Einmaliges in 
der Historie der Tischtennis-Abteilung 
der TSG-Markkleeberg. Er gewann den 
Landesmeistertitel in der Turnier-Klasse 
Jungen 13 – und das in einem hochka-
rätigen Teilnehmerfeld, in welchem er bei 

Weitem nicht als Favorit in den Wett-
kampf startete.

Seine Vorrunden-Gruppe gewann 
Clemens mit einer makellosen Bilanz 
von 5: 0 Spielen und gab dabei nur zwei 
Sätze ab. Besonders aufhorchen ließ er 
mit einem 3:1 Sieg gegen den stark ein-
zuschätzenden Timon Grawunder vom 
Talentestützpunkt des Sächsischen Tisch-
tennis-Verbandes, dem TTV Radebeul.

Der Gruppensieg bedeutete ein Freilos 
im Achtelfinale, womit die KO-Runde für 
Clemens im Viertelfinale begann. Mit 3:1 
setzte er sich gegen Jakub Breitkopf vom 
TTV Dresden durch, um im Halbfinale ein 
deutliches 3: 0 gegen Luka Künast vom 
TTC Holzhausen folgen zu lassen. Nach 
diesem unerwarteten Durchmarsch ins 
Finale wartete dort mit Lenny Schubert 
vom 1. TTV Schwarzenberg der wahr-
scheinlich stärkste Kontrahent.

Im Tischtennis existiert die sogenannte 
„LivePunktZahl“ (LPZ), die einen recht 
verlässlichen Anhaltspunkt für die Spiel-
stärke eines Spielers bietet. Durch eine 
um mehr als 200 Punkte höhere LPZ 
lag die Favoriten-Rolle im Finale beim 
Spieler der 2. Bezirksliga der Herren aus 
Schwarzenberg. 

Dennoch konnte Clemens den 
umkämpften ersten Satz mit 17:15 für 
sich entscheiden und mit nachfolgenden 
Satzergebnissen von 11: 9 und 11: 8 einen 
Dreisatz-Sieg erringen. Dabei konnte er 
die entscheidenden Taktik-Tipps seines 
stolzen Trainers Mario Weißbach perfekt 
umsetzen. Unter Jubel seiner mitgereisten 
Familie bestieg Clemens Tinkl somit als 
Landeseinzelmeister den Platz ganz oben 
auf dem Siegertreppchen.

Tom Hirschfeldt 

(Foto: Alexander Tinkl)
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Herbstfest

Am 25. September 2021 war es endlich 
soweit: Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Markkleeberg-Wachau e. V. 
feierte in der Feuerwache der Freiwilligen 
Feuerwehr Markkleeberg-Wachau sein 
Herbstfest. Neben den Vereinsmitgliedern 
waren Vertreter der Förderer, Sponsoren und 
Unterstützer eingeladen. Der Förderverein 
nutzte die Gelegenheit, um sich u. a. bei 
der Fa. Haag (Sanitär Heizung Bauklemp-
nerei), der Globus Fachmärkte GmbH & Co. 
KG, der Fa. WIESNER-Transporte GmbH, der 
Sparkasse Leipzig, der Fa. CarUnion Auto-
Tag GmbH Markkleeberg, der Fa. Altmann 
Baugesellschaft mbH, der Fa. Autokarosse-
riebau Wolf ... sowie allen anderen Helfern 

für die geleistete Unterstützung zu bedan-
ken. Denn nur so kann der Förderverein die 
Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau auch 
weiterhin unterstützen.

Durch ganz, ganz viele fleißige Hände 
wurde die Feuerwehrfahrzeughalle zur 
Eventlocation, am Sonntag zum Wahllokal 
für die Bundestagswahl und anschließend 
wieder zur Feuerwache umgestaltet. Ein 
reichhaltiges und leckeres Büfett sowie 
frische Getränke sorgten für das leibliche 
Wohl an diesem Abend. 

Doch was wäre solch‘ ein Abend ohne 
Musik? Die „Grasband Wachau“ sorgte mit 
Ihrer Musik bis spät in den Abend für eine 
tolle Atmosphäre. Frank Fleckeisen

Einladung zur Mitglieder-
versammlung
3. November 2021, 
18.00 Uhr, Rathaus, 
Kleiner Lindensaal 
Der ausgehende Sommer hat noch ein-
mal große Verwirrung im Hinblick auf 
das Tunnelprojekt im agra-Park Leipzig 
und Markkleeberg hervorgerufen. Da 
war es angebracht oder vielleicht sogar 
oberste Pflicht des Vereins, die politi-
schen Kräfte aus der Region in Vorbe-
reitung der Bundestagswahl abermals 
zu bemühen, um den Argumenten pro 
Tunnel maximal Gehör zu verschaffen.

Die Bürgerversammlung am 3. Sep-
tember, zu der Sie alle eingeladen 
waren, kann als Erfolg verbucht werden. 
Fast 60 interessierte Bürger nahmen teil 
und beteiligten sich an der Diskussion.

Unserer Einladung waren u. a. Frau 
Helbig / CDU aus Markranstädt, Frau 
Mascheck / SPD aus Geithain und Frau 
Jonas / FDP aus Markkleeberg gefolgt. 
Im lebhaften Meinungsaustausch ist 
am Ende eine Art gemeinsame Linie 
für den Tunnel entstanden, quasi bil-
den nunmehr die anwesenden Parteien 
mit uns ein Aktionsbündnis. Zudem gab 
es gute Hinweise zur erstrebenswerten 
Einbeziehung von mehr Schülern und 
Jugendlichen, denn der Tunnel ist vor 
allem auch deren Zukunftsprojekt und 
ein angemessener Beitrag für mehr 
Klimagerechtigkeit.

An dieser Stelle sei den Vertretern 
der drei Parteien herzlich für ihr Kom-
men und die Mitwirkung gedankt. Frau 
Mascheck ist inzwischen als neues 
Parlamentsmitglied in den Bundestag 
gewählt – dafür unseren Glückwunsch!

Die Pandemie hat in der letzten Zeit 
die Arbeit des Vereins auch nicht gerade 
einfach gemacht, es fanden keine Gar-
tentage im agra-Park statt, zwei Mal 
ist das Stadtfest ausgefallen und dazu 
auch das Lichterfest – schade! 

Wir werden in der Mitgliederver-
sammlung über die Arbeit der letzten 
zwei Jahre Rechenschaft ablegen, die 
Entwicklung unserer Finanzen betrach-
ten und nach abgelaufener Zeit auch 
den neuen Vorstand wählen. 

Die Arbeit geht weiter, schenken Sie 
uns Ihre guten Ideen, denn bis zum 
ersten Spatenstich für den künftigen 
agra-Tunnel ist es noch weit.

Bitte bringen Sie einen Mund- und 
Nasenschutz mit und bleiben Sie alle 
bis dahin gesund!

Mit freundlichen Grüßen
Brigitte Wiebelitz, Vorsitzende

Übergabe Spendenscheck
Ende September konnten wir vom Lions 
Club Leipzig Saxonia einen Spenden-
scheck mit einer Summe von 1.000 Euro 
in Empfang nehmen. Überreicht wurde 
uns dieser von Herrn Müller. Initiiert 
wurde diese durch Herrn Tom Schilling 
vom IB Schilling bzw. SW Projektma-
nagement GmbH. Hierfür unseren herzli-

chen Dank. Dieses Geld fließt mit in die 
Anschaffung eines MultiTouchDisplays 
Advantouch EScreen 86“. Hiermit möchte 
der Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Markkleeberg-Wachau e. V. die 
Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten der 
Ortsfeuerwehr weiter optimieren. 

Frank Fleckeisen

Die „Grasband Wachau“ sorgte für tolle Stimmung (Foto: Frank Fleckeisen)

v. l. n. r.: Kameraden Steffen Pfohl und Mario Götze (Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau), Tom 
Schilling (IB Schilling), Frank Fleckeisen (1. Vors. d. FV d. Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau e. V.), 
Herr Müller (Lions-Club Saxonia Leipzig), Kameraden Dr. Christian Richter (2. Vors. d. FV d. FFW 
Markkleeberg-Wachau e. V. und Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau) Christian Haag
(Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau)
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Veranstaltungen

im Oktober / November
Bitte beachten Sie, dass Einschränkungen jederzeit möglich sind. Auch 
kann eine geplante Veranstaltung doch noch ausfallen. Bitte informieren 
Sie sich bei der jeweiligen Einrichtung vor einem Besuch.

Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 14.10., 09.45 Uhr   Eltern-Kind-Yoga (Orangerie Gaschwitz) 

für Kinder ab 4 Jahren und deren Eltern
• 16.10., 09.00 Uhr   Second-Hand-Markt 

für Herbst- und Winterkinderbekleidung
• 17.10., 12.30 Uhr   Shape your Body (Orangerie Gaschwitz) 

mit Ines Bischhoff
• 29.10., 17.30 Uhr   Feldenkrais mit Dr. Kornelia Malina 

Gesund und bewusst bewegen

Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 17.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 07.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i. R. Dr. Seidel

  n Fahrradkirche Zöbigker 
(bis 31.10. tgl. 10-18 Uhr Offene Kirche)

  n Gemeindehaus Wachau
07.11., 08.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Weber

  n Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
13.10., 18.00 Uhr  Musikalische Andacht mit Anna Niebuhr 

und Kantor Zimpel

  n Johanniskirche Dösen
24.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Luppa

  n Katharinenkirche Großdeuben
24.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Leipziger Ensemble „Ellah five“; 
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und Lektor Kugler

  n Kirche Großstädteln
07.11., 10.00 Uhr  Posaunengottesdienst zur Jahreslosung; 

mit Kantor Zimpel

  n Martin-Luther-Kirche
(bis 31.10. Sa/So 16-18 Uhr Offene Kirche mit Ausstellung Hannelore Röhl)
• 17.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Markkleeberger 

Vocalisten und Pfr. Bohne
• 24.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 31.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst „Einer für alle“ mit Posaunen-

chor; mit Pfr. Bohne und Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 07.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00 und So 10.30 Uhr
Heilige Messe

12 place 
Vendôme

 

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 01806 700 733

HerfurtHscHe Hausmusik

24.10.2021
18 uhr | Weißes Haus | Parksalon

präsentiert von  
der Neuen Leipziger chopin-Gesellschaft e. V.

karten: 15 €, ermäßigt 13 € 
VVK an allen bekannten reservix-VVK-Stellen,  Musikalienhandlung M. Oelsner, Schillerstr. 5, Leipzig, Tel. 0341 9605656

festlicher salon
fryderyk chopin 24 Préludes op. 28, Scherzo Nr. 3 cis-Moll op. 39
francis Poulenc Les Chemins de l’amour FP 106-la, Sonate für Violine und Klavier FP 119
albert Lavignac Galop-Marche für Klavier zu acht Händen

melanie eggert – Sopran | Leonard toschev – Violine | Paulina eichhoff, Gudrun franke, Babett  
Lehnert, florentine Lehnert, marie Lehnert, alexander meinel, Vitaly starikov – Klavier

Chopin           & Paris



9Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2021

Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  n Bergbau-Technik-Park (Di-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 ha tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authentisch 
und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus. Kernstü-
cke der Ausstellung sind der Schaufelradbagger 1547 und der Absetzer 1115.
www.bergbau-technik-park.de
31.10.: Kurzwanderung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Fotofaszination
Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künstlerischen Fotografie 
und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
www.fotomuseum.eu

bis 02.11.
CEWE Photo Award: Our world is beautiful
Das Motto des weltweit größten Fotowettbewerbs, die Schönheiten der Welt 
zu entdecken und zu fotografieren, ist ein Weckruf des Optimismus, der uns 
auffordert, positiv zu denken.

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
www.vde-leipzig-halle.de/sammlung
26.10. und 31.10., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Martin-Luther-Kirche (Sa/So 16-18 Uhr)
bis 31.10.
Ausstellung Hannelore Röhl
Hannelore Röhl, in Leipzig und Kohren-Sahlis zu Hause, hat in ihren Aquarellen 
sensibel und sinnbildhaft die Landschaft zwischen diesen Orten dargestellt.

  n Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses der Wasserburg bis in 
die heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  nWeißes Haus (1. OG, Di-Do 10-17 Uhr, nicht an Feiertagen, Eintritt frei)
bis 17.12.
„Denn alle Reisen der Welt sind in mir …“ – Malerei Werner Tübke
Die Reisebilder nehmen im Werk von Werner 
Tübke einen wichtigen Platz ein: „Wandern 
zwischen den Nebeln und Zeiten, da wird beim 
Gehen ein Assoziationsreichtum lebendig, der 
in seiner Fülle beglückt“, sagte er einmal. Eine 
ganze Reihe der Objekte ist erstmalig zu sehen.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte 
der Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend 
Figuren.
bis 20.12.: Sonderausstellung: Ulanen, Turkos, Mitrailleusen
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
23. / 24.10., 07.00 – 15.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt
Endlich kann wieder der Markt in den zwei Messehallen mit je 5.000 m² 
Fläche und auf der riesigen Freifläche um die Hallen stattfinden.

  n agra-Park
17.10., 10.00 – 13.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)
Kräuterwanderung „Wurzeln & Herbstkräuter“ mit Kerstin Leubner

  n Grosse Radwelt (Start: Städtelner Straße 58, Nähe Marktkauf)
31.10., 10.00 Uhr (Treff: ab 09.00 Uhr)
Abradeln 2021: Familienradtour durch das Oberholz
Rund 25 km lange Tour, die über Wachau und Liebertwolkwitz zum Oberholz 
bei Großpösna führt; Anmeldung erbeten (tourismus@grosse-radwelt.de)
www.grosse-radwelt.de

  n Kletterpark am Markkleeberger See (Fr 12-19, Sa/So 10-19 Uhr)
bis 30.10.
Genießen Sie den Panoramablick über den Markkleeberger See. Direkt unter-
halb kann der Golfschläger in der Adventure-Golf-Anlage geschwungen 
werden. Zum Saisonende am 30.10. kommen mit untergehender Sonne ab 
17.00 Uhr die Leuchtbälle zum Einsatz. Wir freuen uns auf alle verkleideten 
Halloween-Geister, die vor der großen Sammelrunde zum Golfen kommen.
www.kletterpark-markkleeberg.de, www.adventuregolf-markkleeberg.de

  n Markkleeberger See (bis 31.10. ab Seepromenade)
Rundfahrten auf dem Markkleeberger See
Entdecken Sie den Markkleeberger See von der Wasserseite aus.
www.personenschifffahrt-leipzig.de

16.10., ab 18.00 Uhr (Start / Ziel Nähe Kanupark)
Sparkassen-NightCrossRun
Mit Stirnlampe bewaffnet geht es mit viel Action 
quer durchs Gelände. Es stehen zwei Distanzen, 
6 oder 10 km, zur Auswahl, mit Anstiegen, Aus-
blicken und vielen Emotionen.
www.nightcrossrun.de

Sie sind Rentner?

Seit über 20 Jahren

Hauptstraße 19  04416 Markkleeberg
Telefon: 0341  35 88 742

E-Mail: info@steuerberater-meinel.de

Hat sich das Finanzamt nach der letzten Rentenerhöhung bei 
Ihnen gemeldet?
Wir beraten Sie gern! Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle anderen Steuerpflichtigen.

Ihre Markkleeberger Steuerkanzlei im Leipziger Neuseenland

AB 
APRIL
2019:

Anmeldung unter:  
0178 / 9 88 15 65  

Mehr Infos online:  
www.fantamusie.de

VIELE NEUE KURSE 
in M.-West: 

Musikalische  
Früherziehung  
ab November  
ab 6 Monate bis  

6 Jahre

M u s i k s c h u l e

M. - Großstädteln – Alte Str. 1 
M. - Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M. - West – Koburger Str. 101
Lpz. - Connewitz – Bornaische Str. 85 

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!
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17.10., ab 10.00 Uhr
Sparkassen-Bike & Run (Start / Ziel Nähe Kanupark)
Alle begeisterten Duathleten erwartet eine abwechslungsreiche Strecke 
über Stock und Stein und das am wunderschönen Markkleeberger See.
www.bikexrun.de

  n Modellbaupark Auenhain (Mi-Fr 12-18, Sa/So 10-18 Uhr)
30./31.10. 
Abdampfen für die Saison 2021
www.modellbaupark.de

  n Rathaus, Lindensäle
06.11., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
LSO - Leipziger Symphonieorchester
2. Sinfoniekonzert „PARIS mon amour“
Wolfgang Amadeus Mozart – Symphonie D-Dur KV 297 „Pariser“
Heitor Villa-Lobos – „Fantasie“ für Alt-Saxophon und Orchester
Jacques Ibert – Suite Symphonique „Paris“ (1930)
Georges Bizet – Sinfonie Nr.1 C-Dur
Darius Milhaud – „Scaramouche“ op. 165 C für Alt-Saxophon und Orchester 
Daniel Alessandro (17 Jahre) – Saxophon / Hans Rotman – Dirigent 
Konzerteinführung mit Claudia Forner: 18.30 Uhr

09.11., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Abenteuer Fernweh 2021: Sudan – Völker zwischen 
Turkana-See und Weißem Nil
Ma‘ta / Bu’na / Mong / Anokee – Willkommen im 
wunderschönen Südsudan. 
Der Südsudan ist mehr, als nur ein humanitäres 
Interventionsfeld. Viel mehr! Ein lohnenswertes 
Reiseland zum Beispiel. Ein Land, das sich nicht auf seine krisengebeutelte 
Geschichte reduzieren lässt, sondern, wie alle Länder der Welt, aus wunder-
vollen Landstrichen und unglaublich gastfreundlichen Menschen besteht. 

24.11., 15.00 – 18.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
mit Entertainer Rainer Ziggert Einlass: ab 14.00 Uhr

  n Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
28.10., 20.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)
Magischer Abend: Wunder ganz nah
Lassen Sie sich von und durch Markus Teubert verzaubern; bitte reservieren
www.seepark-auenhain.de

  n Torhaus Markkleeberg
30.10., 20.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Anmeldung: Tourist-Info oder 0163 1618464

22. / 23.10.
208. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig
Freitagabend startet das Gedenkwochenende mit 
der Eröffnungsveranstaltung im Schlosspark. Am 
Samstag findet ab 10.00 Uhr auf dem Schlosshof 
ein historischer Markt statt. Bis 15.00 Uhr lockt 
auch die militärhistorische Sammlerbörse Inter-
essierte an. Ab 18.00 Uhr gibt es Livemusik mit Laszlo Rocks. Eintritt frei
www.leipzig1813.com

  nWeißes Haus
17.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Operette – Alexander Voigt & Freunde
Klassischer Operettennachmittag der Extraklasse.

21.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soiree – Klassenkonzert Klavier
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig. Konzert mit Studierenden der Klasse Prof. Gerald Fauth.

24.10., 18.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Chopin & Paris, Festlicher Salon
Werke von Fryderyk Chopin, Francis Poulenc und Albert Lavignac

27.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Island – Insel der Gegensätze: 
Feuer und Eis · helle Nächte · dunkle Tage
Im Vortrag wird auf die Gegensätzlichkeit hin-
sichtlich der geologischen Besonderheiten Islands, 
insbesondere auf die isländischen Vulkane und den 
Basaltvulkanismus sowie auf die Vergletscherun-
gen Islands eingegangen. Außerdem stehen die 
naturräumlichen Gegebenheiten und geografische Aspekte wie Nutzung der 
Geothermie, die mögliche Beeinflussung des Klimas durch den Vulkanismus 
und die Mitternachtssonne im Vordergrund; Referenten: Dr. Annett Krüger und 
Prof. Werner Kirstein; präsentiert von Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

08.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Vortragsreihe Historisches aus der Region
Messe-, Wohn- und Arbeitspaläste: Der Architekt Emil Franz Hänsel
Referent: Andreas Höhn, Historiker
Emil Franz Hänsel war für Leipzig wohl der bedeutendste Architekt des ers-
ten Drittels des 20. Jahrhunderts. In Markkleebergs Ortsteil Raschwitz pro-
jektierte er um das Jahr 1930 die meisten Häuser der sogenannten Herren-
haussiedlung. Seine Arbeit begann mit der Projektierung des Neuen Rathauses 
unter Hugo Licht, es folgten rund 500 Projekte für etwa 300 Bauherren. Zu 
den bekanntesten Bauten zählen das alte Kaufhaus Brühl, der Zentralmesse-
palast, das König-Albert-Haus sowie Produktionsgebäude und die Privatvilla 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain 
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg 

: 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de 

Ihr kultureller Kurzurlaub in der Seeperle 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain 
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg 

: 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de 

Ihr kultureller Kurzurlaub in der Seeperle 

 
 

 28.10.:  „Wunder ganz nah“ – Zaubershow 
Informationen an unserer Rezeption

 05.11.:  Musik, Tanz und gute Laune in der 
Seeperle – Discoabend

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Markklee-
berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01806 700 733 (24 h / 7 Tage),  
Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veran-
stalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzertkasse erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Apr. – Sep.: Mo bis Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr
Okt. – Mrz.: Mo bis Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr

Bornaischer Straße 73 • 04416 Markkleeberg
www.bowlingcenter.de

Zur neuen Bowling-Saison:Zur neuen Bowling-Saison:
Freie Termine am Freitag und Freie Termine am Freitag und 
Samstag sichern!Samstag sichern!

täglich ab 12:00 Uhr bis
mind. 22:00 Uhr geöffnet *

(Montag Ruhetag)

Bestell-Hotline:
 (0341) 33 80 33 0

* vorübergehende Öffnungszeit

für den Pianohersteller Ludwig Hupfeld, dazu über drei Bauphasen hinweg der 
Bau und die Erweiterungen von Specks Hof. Er baute in Plagwitz auch für den 
Konsumverein und 1924 für die jüdische Ariowitsch-Stiftung das Israelitische 
Altenheim in der heutigen Hinrichsenstraße. Für den Bauverein zur Beschaf-
fung billiger Wohnungen entstand 1936 in der Connewitzer Heilemannstraße 
die Siedlung „Waldfrieden“. Im April jährte sich der Geburtstag Hänsels zum 
150. Mal; präsentiert vom Kulturgeschichte Markkleeberg e.V.

14.11., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Chopin & Paris
Werke von Fryderyk Chopin, Maurice Ravel, Igor Strawinsky, Camille Saint-
Saëns

21.11., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert mit Susann Kobus
Franz Liszt – Konzertetüde No. 3 „Un sospiro“
Robert Schumann – Carnaval op. 9
Modest Petrowitsch Mussorgski – Bilder einer Ausstellung
Franz Liszt – Après une lecture du Dante (Fantasia quasi Sonata)

Leipzig & Region

  n Leipzig, BELANTIS 
16., 23., 30. 31.10., 11.00 - 20.00 Uhr
Halloween-Spezial
BELANTIS kleidet sich in ein düsteres Gewand 
und verzaubert Euch mit einer einzigartigen Atmo-
sphäre inmitten der zahlreichen Fahrattraktio-
nen. Es erwarten Euch fünf Grusel-Labyrinthe 
für verschiedene Altersklassen. Die düsteren 
Gestalten tummeln sich ab 16.00 Uhr auf 
den Wegen.
www.belantis.de

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

Führung durch die Sonderausstellung „Pflanzenwelten“ 
Der Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e.  V. lädt ein für 
Mittwoch, den 20. Oktober 2021, 18.00 Uhr in die Geolo-
gisch-Paläontologische Sammlung der Universität Leipzig, Ins-
titut für Geophysik und Geologie, Talstraße 35, 04103 Leipzig. 
Die Führung durch die Sonderausstellung „Pflanzenwelten“ über-
nimmt der Kustos der Sammlungen, Dipl.-Museologe Frank Bach. 

Drachenfest auf dem Flugplatz Böhlen
Auch in diesem Jahr begrüßt der Fliegerclub Böhlen e.V. den 
Herbst mit einem Drachenfest am Samstag, den 16. Oktober 
2021. Wir beginnen um 10.00 Uhr auf dem Flugplatz Böhlen.

Eingeladen sind kleine und große Drachenfans. Drachen 
einpacken und los geht`s! Wer noch keinen eigenen Drachen 
besitzt, kann einen Flugdrachen bei uns erwerben. Viele 
verschiedene Modelle stehen zur Auswahl. Auf unserer Bas-
telstraße ist herbstliches Basteln mit allerlei Herbstfrüchten 
aus der Natur möglich. Ob Kastanienmännchen oder Herbst-
kränze, Eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Wer vom Fliegen nicht genug bekommen kann, hebt gerne 
selbst als Gast bei einem unserer Schnupperflüge ab.

Natürlich darf dabei auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Dafür werden wir sorgen.

Lasst uns gemeinsam den Himmel über dem Flugplatz mit 
Euren Drachen schmücken und einen schönen Herbsttag 
erleben. Wir freuen uns auf euch! Parken und Eintritt sind 
wie immer frei. Anja Thamm
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Veranstaltungen

Camping - Pension - Gaststätte - Biergarten mit Seeblick
Tel.: 034297 143053 • Funk: 0178 8219225 • Fax: 034297 143054

Inh.: Gebrüder Ralf & Jörn Zehrfeld
Paddelsteg 5 (oberhalb der Auenhainer Bucht, 

zwischen Kletterpark und Modellbaupark)

04416 Markkleeberg / OT Auenhain
info@neuseenland-camping.com
www.neuseenland-camping.com

Willkommen zum Saisonabschluss!
Wir empfehlen freundlichst, zu reservieren!

Schlachtfest
 

am Sa. 30. und So. 31. Oktober 2021 
ab 12:00 Uhr 

Hausschlachtene Wurst aus der Fleischerei Zehrfeld 
(Schlachte-Brett, Wurstsuppe, Schlachte-Teller)

Z

PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.
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BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de
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  n Borna, Stadtkulturhaus 
23.10., 20.00 Uhr
Antikörper
Satirisches Kabarett mit Christian Ehring

  n Borna, Volksplatz 
30.10., 15.00 Uhr
Gruselige Halloween-Party für Groß und Klein
www.volksplatz.de

  n Frohburg, Burg Gnandstein 
16.-31.10. (Mi bis Fr 10-17 Uhr, Sa/So 10-18 Uhr)
Ferienspaß für Königskinder Ferienaktion „Entdeckerspiel“

  n Frohburg, OT Linda
31.10., ab 10.00 Uhr 
Teichabfischen
Fischmarkt & musikal. Frühschoppen an der Ausflugsgaststätte Lindenvorwerk

  n Leipzig, Krystallpalast Varieté 
23.10., 17.00 Uhr / 20.00 Uhr
Türen auf! Varieté pur 

  n Leipzig, Zoo 
30. / 31.10., 10.00 - 19.00 Uhr
Südamerikanische Halloweenspektakel
Auch in diesem Jahr steht Halloween ganz unter dem Motto „Dia de los Muer-
tos“ – dem Fest des lachenden Skeletts. Alle Kinder im Halloween-Kostüm 
erhalten am 31. Oktober kostenfreien Eintritt.
www.zoo-leipzig.de

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

KLASSENKAMERADENKLASSENKAMERADEN
von MARION AMELANG von MARION AMELANG 

für Treffen 2022 gesucht!für Treffen 2022 gesucht!
E-Mail: marion-amelang@t-online.deE-Mail: marion-amelang@t-online.de

Dr. med. dent. Claudia Hermann

Ring 7 – 9 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 / 35 80 469 • Fax: 0341 / 35 02 508

Sprechzeiten:
Mo – Do: 08.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.zahnarztpraxis-am-ring.de • info@zahnarztpraxis-am-ring.de

Vorträge, die Dich berühren – am 28. Oktober, 19.00 Uhr, 
in der Zahnarztpraxis am Ring!
Unsere Intention ist es, an Sie zahnmedizinisch und lebensori-
entierte Werte weiterzugeben. Wir wollen in einer entspannten 
Atmosphäre, mal nicht auf dem Zahnarztstuhl sitzend, das Thema 
Parodontitis von einer anderen Seite beleuchten. Natürlich kann 
man im Internet viel erfahren, aber wie Krankheiten im Körper 
miteinander zusammenhängen und was es für Interaktionen zwi-
schen diesen gibt, das ist ein entscheidender Aspekt. Was können 
Sie als Betroffener selbst tun und wie können Sie mithelfen:

Alexandra Wolff, Zahnärztin, zeigt Ihnen, was es 
für den gesamten Körper bedeutet, „Wenn das Zahn-
fleisch blutet“. Lassen Sie sich von einem spannenden 
Vortrag inspirieren.

Ein interessanter Vortrag für den Alltag knüpft an die 
Zahnmedizin an und gibt uns einen neuen Blickwinkel. 
Somit freuen wir uns, dass Karsten Tornow uns über 
sein neues Buch „Ausgezeichnetes Exper-

tenwissen“ berichtet. Er hat gemeinsam mit 59 ande-
ren Autoren aus verschiedenen Bereichen dieses Buch 
geschrieben. Dieses Werk kann Ihnen im privaten und 
beruflichen Leben helfend zur Seite stehen.

Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend! Bitte melden 
Sie sich über info@zahnarztpraxis-am-ring.de oder telefonisch 
unter 0341 3580469 an. Ihr Team der Zahnarztpraxis am Ring
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Neuerscheinung

Das neue FREIZEIT & TOURISMUS Journal ist erschienen
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Anfang Oktober erschien die aktuelle Aus-
gabe des FREIZEIT & TOURISMUS Journal 
für den Landkreis Leipzig, welches für 
unternehmungslustige „Einheimische“ oder 
entdeckungsfreudige Besucher über Ver-

anstaltungen und Freizeitangebote sowie 
die Entwicklung unserer Region berichtet. 
Mit dem KULTURENTDECKER verpassen Sie 
keine wichtige Veranstaltung. Sie erhalten 
das Journal in Tourist- und Stadtinformati-

onen, Stadtverwaltungen, bei touristischen 
Anbietern, in Pensionen, Hotels – an insge-
samt 800 Verteilstellen in der Region. Die 
Unter www.druckhaus-borna.de finden Sie 
die Onlineausgabe.

n  Recht und Gesetz in Delitzsch –  
Folter, Pranger, Scheiterhaufen

Sonderausstellung im Museum Barock-
schloss Delitzsch
Wozu benötigte man früher Schandgeige, 
Bußtocken und Sühnekreuz? Warum 
brauchte Delitzsch einen Henkersturm oder 
gar ein Gefängnis für Frauen? Das Museum 
Barockschloss Delitzsch beleuchtet in der 
Sonderausstellung den langen Weg der 
Rechtsfindung in Delitzsch vom Mittel-
alter bis in die Gegenwart. Sehenswerte 
Objekte aus der Sammlung von Dieter und 
Dorit Fox aus Neukirchen präsentieren das 
Rechtsverständnis und gängige Hinrich-
tungsmethoden des Mittelalters. Erfahre 
zudem, was es mit der Staupbesengasse, 
dem Schwärmerhäuschen und einem Die-
besdaumen auf sich hatte und setze Dich 
mit der Rolle der Inquisition bei regionalen 
Hexenprozessen auseinander. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 6 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 4/2021.)

n  Zitronen für Zeitz – Wie Heinrich 
Schütz die Musik der Residenz prägte

Als Moritz von Sachsen-Zeitz ab 1663 
seine neue Residenz in Zeitz ausbaute, bat 
er Heinrich Schütz um Hilfe beim Aufbau 
seiner Hofmusik. Als „Kapellmeister von 
Haus aus“ gab dieser Hinweise zur bauli-
chen Gestaltung der Schlosskapelle, stellte 
eine Kapellordnung auf, sorgte für den 
Erwerb geeigneter Instrumente und emp-
fahl zwei seiner Schüler an den Hof. Wie 
die Sekundogenituren der Brüderschlösser 
in Weißenfels und Merseburg etablierte 
auch das Herzogshaus Zeitz ein vielfälti-
ges höfisches Leben. Diese Lebenswelt wie 
der weitreichende Einfluss, den Schütz in 
den Anfangsjahren nahm, wird in der Son-
derausstellung lebendig. Zugleich sind die 
Besucher eingeladen, die Residenz, den 
Dom, den Garten und die Stadt Zeitz neu 
zu entdecken. ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 20 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 4/2021.)

n  Neueröffnung 
Geschichtenhof Wyhra

Kommen Sie mit auf eine Zeitreise? Zurück 
in das dörfliche Leben auf einem Bauern-
hof am Ende des 19. Jahrhundert? Wie 
lebte man damals? Wie hart, aber auch 
wieder idyllisch, war das Familienleben 
zwischen Feldern, Wiesen und Tieren? Der 
Vierseitenhof im Bornaer Ortsteil Wyhra ist 
seit fast 30 Jahren ein versteckt gelegener 
Geheimtipp für Wanderer, Pilger, Radtou-
risten, Familien und Schulklassen. Viele 
Jahre als „Volkskundemuseum“ bekannt, 
wurde der Hof in den letzten zwei Jah-
ren konzeptionell neu aufgestellt und 
umgebaut zu einem Ort der Begegnung, 
des Lernens und der Entschleunigung. Die 
drei Schäferwagen ermöglichen ein uri-
ges Übernachtungserlebnis mitten auf der 
Streuobstwiese und die ehemalige Remise 
wird zur Entdeckerscheune …

(Lesen Sie weiter auf Seite 32 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 4/2021.)
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Reise

Urlaub im Dreiländereck am Bodensee (Teil 2)

Ein schönes Ausflugsziel ist Meersburg. 
Das von Weinbergen umgebene Städtchen 
liegt direkt am Bodensee und lädt vieler-
orts zum Verweilen und Einkehren ein. 
Die Dichterin Annette von Droste-Hüls-
hoff (1797 – 1848) verbrachte ab 1841 in 
Meersburg gern ihre Zeit und lernte dabei 
auch den Bodensee-Wein zu schätzen. 
Ihr Wunsch einen Weinberg zu besitzen, 

ging in Erfüllung, das malerische kleine 
„Fürstenhäusle“ kann man nun wieder 
besichtigen. Bei nicht so schönem Wet-
ter kann man in der Meersburg Therme 
die Seele baumeln lassen. Sie liegt direkt 
am Ufer des Bodensees und bietet eine 
Bade- und Saunawelt sowie einen Ther-
malbereich. Auch von hier aus haben Sie 
einen fantastischen Blick über den Boden-

see. Meersburg ist auch ein perfekter Aus-
gangspunkt für schöne Radtouren und 
erholsame Wanderungen im Hinterland. 
Bei einem Picknick kann man plaudern und 
Pläne schmieden für die nächsten Tage. 
Oder Sie kehren bei einem Winzer oder in 
einer urigen Weinstube ein und verbringen 
dort etwas Zeit bei einem Glas Wein. Ich 
möchte Ihnen auch eine Schiffstour emp-
fehlen. Der Meersburger Hafen ist ein ide-
aler Ausgangspunkt, um den Bodensee von 
der Seeseite her zu entdecken. 

Mit dem Schiff erreichen Sie unter 
anderem die Blumeninsel Mainau. Von 
Meersburg aus besteht eine Fährverbin-
dung nach Konstanz, die Fahrzeit beträgt 
15 Minuten. Bei schönem Wetter ist die 
Überfahrt ein tolles Erlebnis. Auf der 
Schweizer Seite sieht man die Alpen und 
blickt dann auf die Blumeninsel Mainau.

In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
persönlich Hotel- und Apartment-Tipps für 
Ihren Urlaub. Telefonisch erreichen Sie uns 
unter 0341 3502629.
(Fortsetzung folgt) Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

.

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

13. 03. 2022
Haus Leipzig

MIXTAPE TOURMIXTAPE TOUR

03. 09. 2022
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

SOMMERKONZERT
2022

29. 04. 2022
Lindensaal Markkleeberg

präsentiert:

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &  
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen.  

Tickethotline: 0341 350 26 29

15oo& 20oo Uhr . Lindensaal Markkleeberg

JIMMY KELLY DAS COMEBACK
DER VORTRAG ZUM BUCH »STREETKID«

11. 12. 2021

10.07.2022
Parkbühne Clara-Zetkin-Park Leipzig

URLAUB 
IN DER NÄHE

Mehr Inspiration und Travel-Tipps bei uns im TUI Reisebüro.

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg  
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de  
www.reisebuero-markkleeberg.de

MECKLENBURG-VORPOMMERN  
TUI KIDS CLUB Van der Valk Linstow - Hotel 
4 

Doppelzimmer, Frühstück, z.B. am 31.10.2021 
7 Nächte bei eigener Anreise p.P. ab € 350
BAYERN 
Steinbach Hotel 4 

Doppelzimmer, Frühstück, z.B. am 20.10.2021 
7 Nächte bei eigener Anreise p.P. ab € 366
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Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
das Thema Ordnung und Sauberkeit habe ich an dieser Stelle schon 
oft aufgegriffen. Es ist ein Dauerbrenner. Immer wieder ärgern wir 
uns über mutwillige Verschmutzungen und Vandalismus. Nicht 
jeder Müll landet dort, wo er hingehört. Selbst, wo es öffentliche 
Papierkörbe gibt, wird der Abfall einfach im Umfeld weggeworfen.
Doch zum Glück gibt es in unserer Stadt Menschen, die sich für die 
Sauberkeit engagieren. Zuallererst die Mitarbeiter unseres Bauhofs, 
die täglich schon ab den frühen Morgenstunden in Markkleeberg 
unterwegs sind und neben der regulären Leerung der Abfallbehäl-
ter übers Jahr Tonnen von achtlos weggeworfenem Müll beseitigen. 
Aber auch Ehrenamtliche, die sich nicht nur über Müll beschweren, 
sondern selbst anpacken, damit unsere Stadt schöner wird.

Ich bin wirklich beeindruckt, dass sich Mitte September an 
einem Samstag rund 70 Bürgerinnen und Bürger freiwillig auf-
gemacht haben, um sich am „World Cleanup Day“ im gesamten 

Stadtgebiet an Müllsammelaktionen zu beteiligen. Dabei muss 
unbedingt erwähnt werden, dass es zum „Weltsaubermachtag“ 
am 18. September in Strömen regnete.

Da wäre es schon einfacher gewesen, sich vom heimischen Sofa 
aus über die mangelnde Sauberkeit in Markkleeberg aufzuregen, 
statt im Regen selbst etwas dagegen zu unternehmen. Mein gro-
ßer Dank gilt allen „Mitmachern“: den Schülern der Grundschule 
Großstädteln und des Gymnasiums, der Ortsgruppe der Partei 
Bündnis 90/Die Grünen, dem Team um Rebekka Polster oder Diana 
Bergmann, stellvertretend genannt für andere Bürgerinnen und 
Bürger.

Der Erfolg der Aktion – volle Müllsäcke, die zwei Transporter- 
Ladeflächen füllten. Das Einsammeln der Säcke entpuppte sich als 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Was für mich wieder unfassbar ist, dass 
tatsächlich Anwohner ihren privaten 
Müll an den Entsorgungsstationen dazu 
gestellt haben. Eine private Müllentsor-
gung auf Kosten der Allgemeinheit war 
nicht unser Ansinnen.

Dennoch fällt das Gesamtfazit der 
Aktion positiv aus. Sicher gibt es noch 
Luft nach oben, aber ein Anfang ist 
gemacht. Letztlich stehen wir alle in 
der Verantwortung, uns für ein saube-
res Markkleeberg zu engagieren. Das gilt 

natürlich nicht nur am „Cleanup Day“, sondern das ganze Jahr über. 
Das Fehlverhalten einzelner Bürger können wir nicht tolerieren. 

An dieser Stelle verweise ich gern auf unsere Broschüre „Ord-
nungswegweiser Markkleeberg“. Die Neuauflage des 46-seitigen 
Werkes finden Sie online auf unserer Homepage und demnächst 
in gedruckter Form im Rathaus. Dazu informieren wir noch geson-
dert in unseren Stadtnachrichten. Der Wegweiser soll Ihnen bei 
verschiedenen alltäglichen Fragen und unklaren Sachverhalten 
weiterhelfen.

In alphabetischer Reihenfolge finden Sie Stichworte zu Themen, 
die so oder ähnlich jeden betreffen. Es gibt zum Beispiel Hinweise 
zum Verbrennen von Gartenabfällen, zu Feuerwerken, zu Lärmbe-
lästigungen, zu Fundsachen, zur Anleinpflicht von Hunden, zum 
Winterdienst oder eben auch zur illegalen Abfallentsorgung.

Die Helferinnen und Helfer unserer Müllsammelaktion haben 
sich übrigens danach im Ökohaus am Festanger getroffen. Die 

„Cleanup“-Party war als Dankeschön für ihren Einsatz gedacht, aber 
auch zum Kennenlernen der Aktiven untereinander. Gut zwei Dut-
zend Helfer fanden sich ein, leider wieder bei strömenden Regen.

Das Wetter tat der Stimmung indes keinen Abbruch. Ein kleiner 
Imbiss mit schmackhafter Brennnesselsuppe und Brot frisch aus 
dem Lehmbackofen, dazu Live-Musik von DSDS-Star Thomas Kat-
rozan und Gespräche in geselliger Runde brachten Menschen aus 
dieser Stadt zusammen. Und natürlich haben sie sich gleich für 
2022 verabredet. Der „World Cleanup Day“ findet jedes Jahr am 
dritten Septemberwochenende statt. Also fix im Kalender notieren!

Wenn wir nächstes Jahr mehr Helfer mobilisieren und Aktionen 
in allen Markkleeberger Ortsteilen durchführen könnten, würde 
mich das zufriedener stimmen. Mein herzlicher Dank gilt noch-
mals allen Beteiligten für ihr Engagement.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Karsten Schütze  

Dienstag, 26. Oktober, ab 16.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  
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„Markkleeberg räumt auf“ – Aktion noch ausbaufähig

Trotz Regens haben sich dieses Jahr rund 70 kleine und große 
Markkleeberger am „World Cleanup Day“ beteiligt. Unter dem 
Motto „Markkleeberg räumt auf“ folgten sie mit Müllsäcken, 
Handschuhen und Greifern ausgestattet, am Samstag, 18. Sep-
tember, dem Aufruf der Stadtverwaltung. 

Sechs Gruppen waren zwischen 13.00 und 15.00 Uhr im 
Stadtgebiet unterwegs: die Grünen um Stadträtin Maria Hübner 

und Bundestagskandidat Matthias Vialon hinter Marktkauf am  
Kaiserweg, die Fairtrade-Town-Gruppe um Diana Bergmann in der 
Koburger Straße in Höhe An der Waage, das Team von SecondRa-
dio am Oststrand des Cospudener Sees, Anwohner der Borngasse 
sowie Schüler des Rudolf-Hildebrand-Gymnasiums im Waldstück 
an der Koburger Straße und Schüler der Klassenstufen 3 und 4 
rund um ihre Grundschule in Großstädteln. 

Die Grünen haben bereits im vergangenen Jahr am „World 
Cleanup Day“ angepackt. Die Idee, 2021 in mehreren Gruppen 
und festen Sammelgebieten loszuziehen, hatte Rebekka Pols-
ter, Ex-Markkleebergerin, Wahl-Hamburgerin und Tochter von 
SecondRadio-Betreiberin Angelika Pörsch. Unterstützt wurden die 
Gruppen von Thomas Roscher von den betrieblichen Diensten der 
Stadt. Er entsorgte den Müll fachgerecht auf dem Betriebsgelände 
am Festanger: immerhin zwei volle Fahrzeugladeflächen. 

Nach getaner Arbeit zogen Oberbürgermeister Karsten Schütze 
und Rebekka Polster bei einer Party am Ökohaus ein positives Fazit 
der Aktion: „Ein Anfang ist gemacht.“ Schön wäre es, wenn 2022 
viel mehr Markkleeberger beim „World Cleanup Day“ dabei sind, 
waren sich alle Sammler einig. Viele Bürger wünschen sich eine 
saubere Stadt, wie die nicht abreißenden Beschwerden über den 
Ordnungsboten belegen.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Das Team der Markkleeberger Grünen half fleißig mit. (Foto: Ulrike Witt)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Endgültiges Ergebnis der Bundestagswahl 2021
Wahlberechtigte: 19.939 ohne Sperrvermerk (A1): 12.841
  mit Sperrvermerk (A2): 7.098
  übrige 0
  WahIscheinempfänger (A3):
Wähler: 15.895 dar. mit Wahlschein (B1): 6.772
ungültige Erststimmen (endgültig): 151 ungültige Zweitstimmen (endgültig): 115
gültige Erststimmen (endgültig): 15.744 gültige Zweitstimmen (endgültig): 15.780
Wahlbeteiligung: 79,7 %

Listen- 
Nr.

Wahlvorschlagsträger Wahlvorschlagsträger

Erstimmen absolut % Zweitstimmen absolut %

1 AfD 2.142 13,6 AfD 2.170 13,8
2 CDU 3.629 23,1 CDU 3.141 19,9
3 DIE LINKE 1.287 8,2 DIE LINKE 1.322 8,4
4 SPD 3.962 25,2 SPD 3.914 24,8
5 FDP 2.001 12,7 FDP 2.090 13,2
6 GRÜNE 1.588 10,1 GRÜNE 1.857 11,8
7 Tierschutzpartei 260 1,6
8 Die PARTEI 391 2,5 Die PARTEI 191 1,2
9 NPD 14 0,1
10 FREIE WÄHLER 283 1,8 FREIE WÄHLER 234 1,5
11 PIRATEN 44 0,3
12 ÖDP 56 0,4 ÖDP 31 0,2
13 V-Partei³ 21 0,1
14 MLPD 3 0,0
15 dieBasis 371 2,4 dieBasis 286 1,8
16 Bündnis C 12 0,1
17 III. Weg 14 0,1
18 DKP 16 0,1
19 Die Humanisten 15 0,1
20 Gesundheitsforschung 51 0,3
21 Team Todenhöfer 43 0,3
22 Volt 51 0,3
23 Direktkandidat Daniel Zimmet 34 0,2

Insgesamt 15.744 100 15.780 100

 Wahlleiterin Stadt Markkleeberg

Dank an alle Wahlhelfer!
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, für Ihre Hilfe bei der 
Durchführung der Bundestagswahl am 26. September möch-
ten wir Ihnen herzlich danken. Durch Ihre Unterstützung in 
den Wahlvorständen haben wir es geschafft, die Wahlen orga-
nisiert und strukturiert durchzuführen.

In der Stadt Markkleeberg wurden für die Wahlen 17 Wahllo-
kale und vier Briefwahllokale eingerichtet. Rund 160 Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer waren im Einsatz, die einen reibungslosen 
Ablauf ermöglichten. Nur durch Ihr Engagement konnten die 
Bürgerinnen und Bürger ihr demokratisches Grundrecht auf all-
gemeine, freie und geheime Wahlen wahrnehmen.

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn Sie uns auch bei 
den kommenden Wahlen unterstützen.

Vielen Dank!

Karsten Schütze Andrea Stübiger
Oberbürgermeister Wahlleiterin

Vollsperrungen wegen 
Bauarbeiten am Kanalnetz
Im Auftrag der Leipziger Wasserwerke ist derzeit die Firma Reif 
Baugesellschaft mbH & Co. KG Schkeuditz
• in der August-Bebel-Straße, westlich der Koburger Straße, und
• in der Robert-Blum-Straße
im Einsatz. Das Unternehmen nimmt dort Tiefbauarbeiten am 
Mischwasser- und Abwasserkanal vor. 

Die Arbeiten müssen unter Vollsperrung der beiden Straßen aus-
geführt werden. Sie dauern voraussichtlich bis Mitte Dezember 
2021 an. 

Für die Beeinträchtigungen wird um Verständnis gebeten. Aus-
künfte zum Baugeschehen erteilt die Firma Reif unter der Telefon-
nummer 03420 777600.

Daniel Kreusch / Pressesprecher



2 Markkleeberger Stadtnachrichten 21 / 2021 | 13. Oktober 2021

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Was für mich wieder unfassbar ist, dass 
tatsächlich Anwohner ihren privaten 
Müll an den Entsorgungsstationen dazu 
gestellt haben. Eine private Müllentsor-
gung auf Kosten der Allgemeinheit war 
nicht unser Ansinnen.

Dennoch fällt das Gesamtfazit der 
Aktion positiv aus. Sicher gibt es noch 
Luft nach oben, aber ein Anfang ist 
gemacht. Letztlich stehen wir alle in 
der Verantwortung, uns für ein saube-
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Das Fehlverhalten einzelner Bürger können wir nicht tolerieren. 
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Ordnungsboten belegen.
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Jetzt heißt es Daumen drücken für „Wir sind Markkleeberg!“
Die Stadt Markkleeberg beteiligt sich zum dritten Mal am Wettbe-
werb „Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen“. 2016 konnten 
wir uns mit dem „Kunstwinkel“ schon einen Anerkennungspreis 
und 6.000 Euro für die Umsetzung der Freiluftgalerie sichern, dies-
mal könnten es bis zu 30.000 Euro für die Aufwertung der Eisen-
bahnbrücke in der Rathausstraße sein. 

Die Idee stammt vom Leipziger Graffiti-Verein „urban souls“: Die 
nördliche Wand soll mit Figuren besprüht werden. Jede hat ihr eige-
nes Gesicht. Dafür können sich Markkleeberger fotografieren lassen. 
Die Bilder werden am Computer zu Avataren. Grafische Stellvertre-
ter, die die Vielfalt Markkleebergs zeigen. Darunter Einzelhändler 
und Handwerker wie die Schokoladenfrau, der Bäcker, der Fleischer 
und die Friseurmeisterin. Auf ihrer Kleidung ist ein QR-Code, der 
zur Homepage des Geschäftes oder zum Online-Marktplatz der 
Stadt führt. Die Brücke wird zum Marketingmedium, verbindet 
Tradition und Moderne, analoge und digitale Welt im Sinne des 

Wettbewerbsmottos „Lebensraum Stadt: Handel, Wandel, Vielfalt“. 
Ein weiterer Hingucker für unsere „Neue Mitte“. 

Die Schirmherrschaft für den Wettbewerb „Ab in die Mitte!“ – 
eine Initiative von privater Wirtschaft und dem Freistaat Sachsen 
– hat 2021 das Ministerium für Regionalentwicklung übernom-
men. Ziel ist es, Stadtzentren zu erhalten und attraktiver zu 
gestalten – eine enorme Herausforderung. Die Corona-Lockdowns 
und der Boom des Online-Handels haben auch den Gewerbetrei-
benden in Markkleeberg schwer zugesetzt. Das Projekt „Wir sind 
Markkleeberg!“ soll unsere Stadtmitte für Einheimische und Gäste 
aufwerten und natürlich Kunden in die Rathausstraße locken. 

Jetzt heißt es Daumen drücken: Mitte September haben wir unseren 
Wettbewerbsbeitrag bei der IHK zu Leipzig eingereicht. Im November 
entscheidet die Jury, wer sich über das Preisgeld freuen kann. 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Einladung zum Herbstspaziergang durch die Neue Harth
Der nächste Herbstspaziergang durch die Neue Harth mit 
Revierförster Oliver Hering findet am Sonnabend, 16. Oktober 
2021, statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Schranke auf dem 
Waldparkplatz am Ende der Koburger Straße. Oliver Hering wird 
bei einem kurzweiligen Rundgang bis 12.00 Uhr auf die Themen 
Waldbewirtschaftung und Jagd eingehen. Es ist natürlich auch 

möglich, Fragen zu stellen. Alle Interessierten sind zu diesem 
Waldspaziergang herzlich eingeladen. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. Wir empfehlen wetter-
feste Kleidung und festes Schuhwerk.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 

Fairer Handel: Markkleeberg und Leipzig mit Sonderpreis

Die Städte Markkleeberg und Leipzig haben beim Wettbewerb 
„Hauptstadt des Fairen Handels“ gemeinsam einen mit 10.000 
Euro dotierten Sonderpreis gewonnen.

In ihrer Laudatio hob Miriam Elsaeßer vom Deutschen Landkreis-
tag die Zusammenarbeit der beiden Akteure hervor. „Leipzig und 
Markkleeberg arbeiten seit 2018 bei der Förderung des Fairen Han-
dels und der fairen Beschaffung zusammen. Die Straßenbahnlinie 11 
verbindet beide Städte. So entstand die Idee, die Bahn für den Fairen 
Handel ‚zu kapern‘ “, sagte sie. „Die Bahn wurde mit Außenwerbung 
zum Thema beklebt. Der Slogan: ‚Fairer Handel verbindet Städte – 
Fairer Handel verbindet Menschen‘.“ Gefördert wurde das Projekt von 
der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt.

Miriam Elsaeßer: „Fairer Handel verbindet. Die faire Straßenbahn 
setzt diesen Gedanken anschaulich in die Tat um und dient so als 
lebendiges Anschauungsobjekt. Dafür zeichnet die Jury Leipzig und 
Markkleeberg mit einem Sonderpreis aus: Herzlichen Glückwunsch!“ 

Insgesamt 118 Kommunen nahmen in diesem Jahr am Wett-
bewerb „Hauptstadt des Fairen Handels“ teil. Erstmals waren 
Kommunen aus allen 16 Bundesländern dabei. Platz 1 und ein 
Preisgeld in Höhe von 60.000 Euro errang Fürth. Auf Platz zwei 
kam Köln (50.000 Euro), gefolgt vom Landkreis Fürth (40.000 Euro) 
und Berlin (30.000 Euro) auf den Plätzen drei und vier. Bad Bent-
heim sicherte sich Platz fünf und 20.000 Euro. Neben dem Duo 
Markkleeberg / Leipzig gingen weitere Sonderpreise mit je 10.000 
Euro dotiert an Saarbrücken, Solingen, Freiberg und Schweinfurt. 

Die Siegerehrung fand am 23. September 2021 statt. Schirmherr 
Gerd Müller, seinerzeit Bundesentwicklungsminister, gratulierte: 
„Das Zentrum des Fairen Handels liegt in Franken! Mein herzlicher 
Glückwunsch gilt allen Gewinnern, insbesondere Fürth, der neuen 
Hauptstadt des Fairen Handels!“ 

Noch nie hätten sich so viele Städte, Landkreise und Gemeinden 
beworben, so Müller. „Das ist großartig! Mein besonderer Dank 
geht an alle Menschen in der Zivilgesellschaft, der Kommunalpoli-
tik, den Kirchen, Schulen und Verwaltungen, die sich tagtäglich für 
eine gerechte Globalisierung einsetzen.“ 

„Nachhaltige Beschaffung muss in allen Kommunen und staatli-
chen Betrieben Standard werden“, so Müller weiter. „Das Beschaf-
fungsvolumen von Bund, Ländern und Kommunen ist enorm: 500 
Milliarden Euro pro Jahr. Das ist ein gewaltiger Hebel, den wir nut-
zen müssen für nachhaltige Lieferketten. Der Bund erfüllt hier seine 
selbst gesetzten Ziele nicht. Das muss sich ändern. Deswegen müs-
sen Bund, Länder und Kommunen jetzt Ernst machen und bis 2030 
eine 100 Prozent nachhaltige Beschaffungsquote erreichen. Ein 
jährlicher Fortschrittbericht und ein Nachhaltigkeitsbeauftragter bei 
Bund, Länder und Kommunen sollte die Umsetzung begleiten.“ 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Susanne Eube / Steuerungsgruppe Fairtrade

(Foto: Oliver Riese / Engagement Global)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Jetzt heißt es Daumen drücken für „Wir sind Markkleeberg!“
Die Stadt Markkleeberg beteiligt sich zum dritten Mal am Wettbe-
werb „Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen“. 2016 konnten 
wir uns mit dem „Kunstwinkel“ schon einen Anerkennungspreis 
und 6.000 Euro für die Umsetzung der Freiluftgalerie sichern, dies-
mal könnten es bis zu 30.000 Euro für die Aufwertung der Eisen-
bahnbrücke in der Rathausstraße sein. 

Die Idee stammt vom Leipziger Graffiti-Verein „urban souls“: Die 
nördliche Wand soll mit Figuren besprüht werden. Jede hat ihr eige-
nes Gesicht. Dafür können sich Markkleeberger fotografieren lassen. 
Die Bilder werden am Computer zu Avataren. Grafische Stellvertre-
ter, die die Vielfalt Markkleebergs zeigen. Darunter Einzelhändler 
und Handwerker wie die Schokoladenfrau, der Bäcker, der Fleischer 
und die Friseurmeisterin. Auf ihrer Kleidung ist ein QR-Code, der 
zur Homepage des Geschäftes oder zum Online-Marktplatz der 
Stadt führt. Die Brücke wird zum Marketingmedium, verbindet 
Tradition und Moderne, analoge und digitale Welt im Sinne des 

Wettbewerbsmottos „Lebensraum Stadt: Handel, Wandel, Vielfalt“. 
Ein weiterer Hingucker für unsere „Neue Mitte“. 

Die Schirmherrschaft für den Wettbewerb „Ab in die Mitte!“ – 
eine Initiative von privater Wirtschaft und dem Freistaat Sachsen 
– hat 2021 das Ministerium für Regionalentwicklung übernom-
men. Ziel ist es, Stadtzentren zu erhalten und attraktiver zu 
gestalten – eine enorme Herausforderung. Die Corona-Lockdowns 
und der Boom des Online-Handels haben auch den Gewerbetrei-
benden in Markkleeberg schwer zugesetzt. Das Projekt „Wir sind 
Markkleeberg!“ soll unsere Stadtmitte für Einheimische und Gäste 
aufwerten und natürlich Kunden in die Rathausstraße locken. 

Jetzt heißt es Daumen drücken: Mitte September haben wir unseren 
Wettbewerbsbeitrag bei der IHK zu Leipzig eingereicht. Im November 
entscheidet die Jury, wer sich über das Preisgeld freuen kann. 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Einladung zum Herbstspaziergang durch die Neue Harth
Der nächste Herbstspaziergang durch die Neue Harth mit 
Revierförster Oliver Hering findet am Sonnabend, 16. Oktober 
2021, statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Schranke auf dem 
Waldparkplatz am Ende der Koburger Straße. Oliver Hering wird 
bei einem kurzweiligen Rundgang bis 12.00 Uhr auf die Themen 
Waldbewirtschaftung und Jagd eingehen. Es ist natürlich auch 

möglich, Fragen zu stellen. Alle Interessierten sind zu diesem 
Waldspaziergang herzlich eingeladen. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. Wir empfehlen wetter-
feste Kleidung und festes Schuhwerk.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 

Fairer Handel: Markkleeberg und Leipzig mit Sonderpreis

Die Städte Markkleeberg und Leipzig haben beim Wettbewerb 
„Hauptstadt des Fairen Handels“ gemeinsam einen mit 10.000 
Euro dotierten Sonderpreis gewonnen.

In ihrer Laudatio hob Miriam Elsaeßer vom Deutschen Landkreis-
tag die Zusammenarbeit der beiden Akteure hervor. „Leipzig und 
Markkleeberg arbeiten seit 2018 bei der Förderung des Fairen Han-
dels und der fairen Beschaffung zusammen. Die Straßenbahnlinie 11 
verbindet beide Städte. So entstand die Idee, die Bahn für den Fairen 
Handel ‚zu kapern‘ “, sagte sie. „Die Bahn wurde mit Außenwerbung 
zum Thema beklebt. Der Slogan: ‚Fairer Handel verbindet Städte – 
Fairer Handel verbindet Menschen‘.“ Gefördert wurde das Projekt von 
der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt.

Miriam Elsaeßer: „Fairer Handel verbindet. Die faire Straßenbahn 
setzt diesen Gedanken anschaulich in die Tat um und dient so als 
lebendiges Anschauungsobjekt. Dafür zeichnet die Jury Leipzig und 
Markkleeberg mit einem Sonderpreis aus: Herzlichen Glückwunsch!“ 

Insgesamt 118 Kommunen nahmen in diesem Jahr am Wett-
bewerb „Hauptstadt des Fairen Handels“ teil. Erstmals waren 
Kommunen aus allen 16 Bundesländern dabei. Platz 1 und ein 
Preisgeld in Höhe von 60.000 Euro errang Fürth. Auf Platz zwei 
kam Köln (50.000 Euro), gefolgt vom Landkreis Fürth (40.000 Euro) 
und Berlin (30.000 Euro) auf den Plätzen drei und vier. Bad Bent-
heim sicherte sich Platz fünf und 20.000 Euro. Neben dem Duo 
Markkleeberg / Leipzig gingen weitere Sonderpreise mit je 10.000 
Euro dotiert an Saarbrücken, Solingen, Freiberg und Schweinfurt. 

Die Siegerehrung fand am 23. September 2021 statt. Schirmherr 
Gerd Müller, seinerzeit Bundesentwicklungsminister, gratulierte: 
„Das Zentrum des Fairen Handels liegt in Franken! Mein herzlicher 
Glückwunsch gilt allen Gewinnern, insbesondere Fürth, der neuen 
Hauptstadt des Fairen Handels!“ 

Noch nie hätten sich so viele Städte, Landkreise und Gemeinden 
beworben, so Müller. „Das ist großartig! Mein besonderer Dank 
geht an alle Menschen in der Zivilgesellschaft, der Kommunalpoli-
tik, den Kirchen, Schulen und Verwaltungen, die sich tagtäglich für 
eine gerechte Globalisierung einsetzen.“ 

„Nachhaltige Beschaffung muss in allen Kommunen und staatli-
chen Betrieben Standard werden“, so Müller weiter. „Das Beschaf-
fungsvolumen von Bund, Ländern und Kommunen ist enorm: 500 
Milliarden Euro pro Jahr. Das ist ein gewaltiger Hebel, den wir nut-
zen müssen für nachhaltige Lieferketten. Der Bund erfüllt hier seine 
selbst gesetzten Ziele nicht. Das muss sich ändern. Deswegen müs-
sen Bund, Länder und Kommunen jetzt Ernst machen und bis 2030 
eine 100 Prozent nachhaltige Beschaffungsquote erreichen. Ein 
jährlicher Fortschrittbericht und ein Nachhaltigkeitsbeauftragter bei 
Bund, Länder und Kommunen sollte die Umsetzung begleiten.“ 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Susanne Eube / Steuerungsgruppe Fairtrade

(Foto: Oliver Riese / Engagement Global)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Fundbüro startet Onlineauktion
Zum Ersten, zum Zweiten, zum Dritten … und verkauft. Das Fundbüro 
der Stadt Markkleeberg startet mit der Versteigerung der Fundstücke, 
die nach Ablauf der gesetzlichen Frist nicht abgeholt wurden. Dies-
mal wird es allerdings keine Auktion im Rathaus geben. Zum ersten 
Mal werden die Fundstücke online versteigert. Los geht es am Diens-
tag, dem 26. Oktober 2021. Auf der Plattform www.zoll-auktion.de 
werden zunächst fünf Fahrräder in drei Auktionen (eins einzeln, vier 
paarweise) angeboten. Das Einstiegsgebot liegt jeweils bei zehn Euro.

Wer mitbieten will, benötigt eine Registrierung. Diese ist kos-
tenlos beim Zoll-Auktionshaus erhältlich. Für die Versteigerungen 
wählt man ein Pseudonym. Zugelassen sind grundsätzlich nur Bie-
ter über 18 Jahre. Dann können auf die gewünschte Ware Gebote 
abgegeben werden. 

Interessierte haben rund vier Wochen Zeit, sich das gewünschte 
Fahrrad aus dem Angebot des Markkleeberger Fundbüros zu 
sichern. Das nachfolgende Prozedere ist einfach. Nach Gewinn der 
Auktion vereinbart der erfolgreiche Bieter einen Termin zur Abho-
lung. Gezahlt wird in bar.

Die fünf Fahrräder sind ein „Testballon“ für die Verwaltung. 
Wird das Angebot angenommen, stellt das Fundbüro sukzessive 
neue Fundstücke ein, bei denen weder Eigentümer noch Finder 
Anspruch erhoben haben. Erhältlich sind unter anderem viele 
Fahrräder, Ketten und Uhren.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Literaturforum: Spannende Reise in die Welt des Sehens

Endlich wieder Veranstaltungen in der Stadtbibliothek: So war am 
22. September die Übersetzerin Claudia Dathe im Rahmen des Pro-
jektes „Literaturforum Bibliothek“ mit dem Sachbuch „Sehen“ zu Gast. 

Die Mädchen und Jungen einer zweiten Klasse der Grundschule 
Markkleeberg-Großstädteln erlebten eine spannende Reise in die 
Welt des Sehens, des Sichtbaren und Unsichtbaren. Bei vielen klei-
nen Experimenten und Aufgaben konnten sie selbst aktiv werden 
und viel Neues über einen unserer wichtigsten Sinne erfahren. 
Zum Abschluss erhielt die Klasse das Buch als Geschenk für die 
Unterrichtsgestaltung.

Diese jährlich in ganz Sachsen stattfindende Veranstaltungs-
reihe ermöglicht den Schülerinnen und Schülern interessante 
Begegnungen mit Autorinnen und Autoren und deren neuesten 
Büchern. Sie wird initiiert vom Landesverband Sachsen im Deut-
schen Bibliotheksverband und gefördert vom Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Kunst.

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Wieder Impfaktion im Rathaus – diesmal ohne Terminvergabe
Das Deutsche Rote Kreuz kommt erneut mit einem mobilen 
Impfteam ins Markkleeberger Rathaus. Geimpft wird im Kleinen 
Lindensaal am:

• Montag, 08. November 09.00 bis 16.00 Uhr
• Dienstag, 09. November 09.00 bis 15.00 Uhr
• Mittwoch, 10. November 09.00 bis 17.00 Uhr
• Mittwoch, 24. November 09.00 bis 17.00 Uhr
• Donnerstag, 25. November 09.00 bis 17.00 Uhr
• Freitag, 26. November 09.00 bis 17.00 Uhr
• Montag, 20. Dezember 09.00 bis 17.00 Uhr
• Dienstag, 21. Dezember 09.00 bis 17.00 Uhr
• Mittwoch, 22. Dezember 09.00 bis 17.00 Uhr

Wichtig: Ein Termin ist nicht notwendig!

Vorgesehen sind aktuell die Impfstoffe Comirnaty von 
Biontech / Pfizer sowie Johnson & Johnson. Wie das DRK-Impf-
zentrum in Borna mitgeteilt hat, können Interessierte eine Erst-, 
Zweit- oder Drittimpfung nach Beratung durch den Impfarzt 
erhalten. Kinder und Jugendliche ab zwölf Jahre werden nur in 
Begleitung mindestens eines Elternteils geimpft. 

Bitte bringen Sie Ihre Krankenkassen-Chipkarte und Ihren Imp-
fausweis beziehungsweise eine andere Impfbescheinigung mit. 
Weitere Details und Fragen unter Telefon 0341 3533209.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Claudia Dathe gibt den Schülerinnen und Schülern Einblicke in die Welt 
des Sehens. (Foto: Bernhard Weiß)

Öffnungszeiten Testzentren in Markkleeberg
Eine ausführliche Übersicht der aktuellen Testzentren, ihre Öff-
nungszeiten sowie die Regeln zur Anmeldung finden Sie auf 
der Internetseite des Landratsamtes Landkreis Leipzig unter der 

Adresse www.landkreisleipzig.de im Bereich „Pressemitteilun-
gen“ beziehungsweise über die Suchfunktion über das Stichwort 
„Testzentren“.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Buchsommer mit Zaubershow verabschiedet
Bevor viele neue Geschichten im Herbst die Bücherregale und 
Lesesofas erobern, hat am 17. September die Stadtbibliothek 
Markkleeberg das Ferienprojekt „Buchsommer Sachsen“ für dieses 
Jahr verabschiedet. 

Knapp 40 der über 80 jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhielten für ihr enthusiastisches Lesen und ihre kritischen Buch-
bewertungen eine Urkunde und eine kleine süße Motivation als 
Dankeschön überreicht.

Im Anschluss zog Michael Schreiber von den „The Black Magic’s“ 
das Publikum mit einer Zaubershow in seinen Bann. Mit seinen 
Tricks verzauberte, verblüffte und unterhielt er seine Zuschaue-
rinnen und Zuschauer bestens. Der Abend wurde mit einer kleinen 
Tombola abgerundet. Die Stadtbibliothek bedankt sich für die posi-
tive Resonanz. Und wie heißt es so schön: Nach dem Buchsommer 
ist vor dem Buchsommer!

Noch eine Info für alle, die drei oder mehr Bücher im Rahmen 
des Buchsommers gelesen haben und nicht am Abschlussfest 
teilnehmen konnten: Das Zertifikat und eine kleine Überraschung 
warten in der Stadtbibliothek Markkleeberg auf Abholung.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als

IT-Administrator / Administratorin 
Bildungseinrichtungen (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Das liegt in Ihrer Verantwortung:
• Anwendungsbetreuung, Softwaremanagement 
• Mobile Device Management für die mobilen Endgeräte und 

digitalen Tafeln an sechs Schulen und sechs Kindertagesstätten 
(perspektivisch ca. 3.500 Endgeräte)

• Lizenzmanagement FWU Microsoft
• strategische Entwicklungen an den Schulen bzw. Konzeptionie-

rung von digitalen Prozessen, Einbindung von privaten Geräten 
zu Lernzwecken, Aufbau von Netzwerkstrukturen 

• Ausschreibungen zur Beschaffung von Hardware und Infra-
struktur, Evaluierung der beschafften Hardware

• Organisation des Änderungsmanagements
• Unterstützung der Konfiguration und Administration
• Management und Überwachung der Reparaturdienstleistungen 

(Störungsmanagement)
• Pflege der Dokumentation, IT-Inventar und Geräteverzeichnis

Das bringen Sie mit:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium (FH) in den Fachrichtun-

gen Wirtschafts- oder Verwaltungsinformatik oder vergleich-
barer Abschluss oder nachgewiesene gleichwertige Fähigkeiten 
aufgrund langjähriger Berufserfahrung im Aufgabengebiet

• Erfahrung im IT- oder Organisationsbereich vorzugsweise in der 
öffentlichen Verwaltung

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Flexibilität und Belastbarkeit

Die Vergütung erfolgt gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) nach Entgeltgruppe E 10.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 22. Oktober 
2021 an die 

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

oder per E-Mail an stellenbewerbung@markkleeberg.de

Für weitere Informationen stehen Frau Stübiger, Leiterin 
Hauptamt, unter der Telefonnummer 0341 3533275 und Herr 
Funke, Bereichsleiter Schulen, Kindertagesstätten und Sport, unter 
der Telefonnummer 0341 3533249 zur Verfügung.

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wer-
den schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt 
berücksichtigt. Die Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleich-
stellung von Frau und Mann im Beruf zu realisieren und sieht 
deshalb Bewerbungen von Frauen mit großem Interesse entgegen.

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf §11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie 
betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung 
unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen 
Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Ver-
arbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht recht-
mäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Datenschutzbeauftrag-
ten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt 
Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Hinweis:
Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, bitten wir 
um Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Anderenfalls wer-
den die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Ausschreibungs-
ende vernichtet.

„The Black Magic’s“ in Aktion. (Foto: Stadtbibliothek)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ankündigung
eines Grenztermins nach § 15 (3) Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO)

Gemäß § 15 (3) Durchführungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) wird hier-
mit den Beteiligten bezüglich der unten genannten Flurstücke 
ein Grenztermin öffentlich angekündigt. Die Flurstücke liegen in 
der Gemeinde Markkleeberg, Gemarkung Oetzsch. Die gemeinsa-
men Grenzen der beantragten öffentlichen Straßenflurstücke-Nr. 
127/b, 127/9, 146/3, 146/17, 146/18, und 146/19 – (Rat-
hausstraße) sowie das Flurstück-Nr. 43/h mit den angren-
zenden Flurstücken-Nr. 38/22, 38/31, 43/n, 43/p, 43/q, 43/r, 
43/15, 44/6, 44/19, 59/g, 60/c, 60/e, 60/f, 60/1, 60/2, 146/d, 
146/2, 146/4, 146/12, 146/15, 146/16, 150/1, 150/2, 150/3, 
150/4, 200, 200/a, 200/b, 204, 205 und 249 sollen durch eine 
Katastervermessung nach § 16 des Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetzes bestimmt werden.

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Eigentümer und Erbbaube-
rechtigte sowie dementsprechende Rechtsinhaber der o. g. Flur- 
stücke sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin 
ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene 
Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsa-
chen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an 
Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten 
Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und  
Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katasterver-
messung der langgestreckten Anlage „Rathausstraße“ im Bereich 
zwischen der DB-Schranke (Bahnhof Markkleeberg) und der 
Hauptstraße sowie der ÖPNV-Verknüpfungsstelle „Sportbad“.

Mit der Katastervermessung sollen im o. g. Bereich die beste-
henden Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskataster in die 
Örtlichkeit übertragen sowie Flurstücksgrenzen erstmalig im Lie-
genschaftskataster festgelegt werden.

Der Grenztermin findet am 28.10.2021 in Markkleeberg statt.

Die für Ihr Flurstück festgelegten Treffpunktzeiten entnehmen 
Sie bitte der folgenden Übersicht:

Zeit Treffpunkt betreffende Flurstück-Nr.

10.00 Uhr Bahnhofsvorplatz, 
Rathausstraße 29

59/g, 60/c, 60/e, 60/f, 60/1, 60/2, 
127/b, 146/3, 146/4, 146/12, 
146/15, 146/16, 146/17, 146/18, 
146/19, 150/1, 150/2, 150/3, 150/4

10.45 Uhr Rathausstraße 23 38/22, 38/31, 43/h, 43/n, 43/p, 43/q, 
43/r, 43/15, 44/6, 44/19, 127/9, 
146/d, 146/2, 200, 200/a, 200/b, 
204, 205, 249

Beteiligte, die am Grenztermin teilnehmen möchten, werden gebe-
ten, zum Grenztermin den Personalausweis mitzubringen. Sie 
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Dieser muss seinen Personalausweis und eine vom Beteiligten 
unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.

Kosten für die Teilnahme am Grenztermin können leider nicht 
erstattet werden!

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass auch ohne die 
Anwesenheit der Beteiligten oder der Anwesenheit eines Bevoll-
mächtigten die Flurstücksgrenzen der Beteiligten bestimmt wer-
den können.

gez. Thomas Kunze / Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) 
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch 
Art. 15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) 
geändert worden ist.

§ 16 Grenzbestimmung
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermes-

sungen zur erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im 
Liegenschaftskataster (Grenzfeststellung) oder durch Kataster-
vermessungen zur Übertragung einer im Liegenschaftskataster 
festgelegten Flurstücksgrenze in die Örtlichkeit (Grenzwie-
derherstellung) oder durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher 
Bodenordnungsverfahren.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermes-
sungen auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind Flur-
stückseigentümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Aufgaben.

(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung ist 
ein Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind Zeit-
punkt und Ort rechtzeitig anzukündigen und die für die Grenz-
bestimmung maßgebenden Tatsachen mitzuteilen. Dabei sind 
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Amtliche Bekanntmachungen

Schiedsstelle / Friedensrichter
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten 
und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt 
usw.) bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche 
(z. B. Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprü-
che (z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder 
auf Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung 
durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und 
zerstört auch meist nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen 
der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Herrn 
Matthias Götz (Stellvertreterin: Frau Sibylle Bauriegel), ist kos-
tenfrei. Wird im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf 
Schlichtungs- oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für 
Gebühren und Auslagen bis zu 50 EUR entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten Diens-
tag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Technischen 
Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer Straße 
34 a, geöffnet. Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur 
nach vorheriger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte 
die E-Mail: schiedsstelle@markkleeberg.de.

Weitere Informationen finden Sie im Bürgerinformationssystem 
der Stadt unter: www.markkleeberg.de/de/stadtrat

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat: Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bür-
gerfragestunde findet am Mittwoch, dem 10. November 2021, 
17.30 Uhr, im Großen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Ortschaftsräte: Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ort-
schaftsräte Gaschwitz und Wachau/Auenhain mit Bürgerfrage-
stunde finden am Montag, dem 01. November 2021, 17.30 Uhr 
in der Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315, und 18.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, in Wachau statt.

Beschließende Ausschüsse: Der Technische Ausschuss kommt 
am Dienstag, dem 26. Oktober 2021, im Großen Lindensaal des 

Markkleeberger Rathauses zur Sitzung zusammen. Beginn der Ver-
sammlung ist um 18.00 Uhr.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Diens-
tag, dem 02. November 2021 um 18.30 Uhr zur nächsten öffentli-
chen Sitzung. Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Ausgabe 22 / 2021 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 27. Oktober 2021.

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen
gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz

In der Gemarkung Oetzsch wurden an den Flurstücken-Nr. 
43/h, 127/b, 127/9, 146/3, 146/17, 146/18, und 146/19 - 
(Rathausstraße) die Grenzen zu den Flurstücken-Nr. 38/22, 
38/31, 43/n, 43/p, 43/q, 43/r, 43/15, 44/6, 44/19, 59/g, 60/c, 
60/e, 60/f, 60/1, 60/2, 146/d, 146/2, 146/4, 146/12, 146/15, 
146/16, 150/1, 150/2, 150/3, 150/4, 200, 200/a, 200/b, 204, 
205 und 249 durch eine Katastervermessung bestimmt und abge-
markt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten wer-
den die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe 
von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalent-
wicklung zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 06. Juli 
2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 16 der Verord-
nung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist.

Die Ergebnisse liegen ab dem
01.11.2021 bis zum 01.12.2021

in meinen Geschäftsräumen 

im Südring 4 in 04416 Markkleeberg 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. Um vorherige telefonische Terminverein-
barung wird gebeten. Gemäß § 17 (1) Satz 5 SächsVermKatGDVO 
gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab 
dem 08.12.2021 als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
034297 7160 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieur Thomas Kunze, Südring 4 in 04416 Markkleeberg 
oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Thomas Kunze / Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Tourist-Information Leipziger Neuseenland und der Stadt Markkleeberg
Termine & Angebote im Oktober
Im Herbst zieht es uns hinaus in die immer bunter werdende Natur. 
Wir haben Tipps, Karten und Bücher für Ihre Ausflüge im Oktober.

Unsere Tipps für Erlebnisse:
Am 22. und 23. Oktober findet der Jahrestag der Völkerschlacht 
1813 statt. Ein verkürztes Programm bietet Ihnen unter ande-
rem eine Eröffnungs- und Gedenkveranstaltung am 22. Oktober 
sowie einen historischen Bauernmarkt und eine militärhistorische 
Sammlerbörse am 23. Oktober. Die Gefechtsnachstellung kann 
dieses Jahr leider nicht stattfinden, die historischen Biwaks befin-
den sich jeweils an den Torhäusern Markkleeberg und Dölitz.

Regio-Tisch im Oktober
Unser Partner für die Monate Septem-
ber und Oktober heißt „Undine Kosmetik“. 
Der Apfel als typische Herbstfrucht steht 
im Mittelpunkt dieser Naturkosmetikserie. 
Egal ob als Seifenstück, Lotion, Shampoo, 
Deodorant oder Duschbad, Sie werden auf 
jeden Fall fündig werden. Und warum nicht 
schon an Weihnachten denken? Neben der 

Apfelserie gibt es auch die Bratapfelserie, die Sie gedanklich zu 
ruhigen Stunden am Kamin entführt. Kommen Sie vorbei und stö-
bern Sie auf unserm Regio-Tisch!

Neuer Wanderführer und Kartenmaterial erhältlich
Der neue Wanderführer „Rund um Leipzig“ vom Rother Bergver-
lag bietet Ihnen 50 Touren zum (Neu-)Entdecken der Gegend. Mit 

Tipps zur Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Ausflugszeilen sowie Gaststätten 
bleiben fast keine Wünsche offen. Und wer 
mit leichtem Gepäck wandern möchte, kann 
sich die Touren als GPS-Track herunterla-
den. Ebenfalls neu in der Tourist-Informa-
tion gibt es eine kostenlose Übersichtskarte 
vom Barfußverlag zur Inspiration für den 
nächsten Ausflug.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- & Tourist-Information Markkleeberg und 
Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718
Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de
www.markkleeberg.de

Herbst / Winter-Öffnungszeiten
von Oktober bis März:
Montag bis Freitag: 09.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V

„GLÜCK SUCHT DICH“ – nächster Halt: Oberschule Markkleeberg

Bereits in den frühen Morgenstunden erreichte uns der „GLÜCK 
SUCHT DICH“-Bus und machte auf dem Schulhof der Oberschule 
Markkleeberg halt. Daniel Pesti, unser Schulsozialarbeiter (in 
Trägerschaft der Kindervereinigung Leipzig e. V.), organisierte 
bereits im vergangenen Schuljahr die mobile Ausstellung zur 
Suchtprävention. 

Im September war es endlich soweit und die Schülerinnen und 
Schüler der 8. Klassen hatten die Möglichkeit, insgesamt acht 
Stationen zu Themen wie Glück, Lebenskompetenzförderung und 
Identitätsbildung sowie Inhalte zur Suchtprävention, Förderung 

der Risikokompetenz und Reflexion des eigenen Konsumverhal-
tens zu bearbeiten.

Das innovative Konzept lädt zum Lernen, Mitmachen und Wei-
terdenken ein. So gab es ein interaktives Quiz, welches sich mit 
dem Thema illegale Substanzen auseinandersetzt, oder es wurden 
die Auswirkungen von Alkohol auf verschiedenen Tätigkeiten und 
Wahrnehmungen durch eine Virtual Reality-Brille (Brille für „com-
putergenerierte Wirklichkeit“) erlebbar gemacht.

Bei der Station „Kopf-Kino“ gab es ein Mini-Kino mit Filmclips 
rund um das Thema Glück. Dem gegenüber standen Wissens- 
tafeln und interaktive Touchscreens, die sich mit der wissenschaft-
lichen Seite des Glückes auseinandersetzen. Bei der letzten Station 
wurden unsere Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen zum 
„Gedankenrausch“ eingeladen. Durch Diskussionen und gemein-
same Plakatgestaltung wurden verschiedene Aspekte zum Thema 
Rausch gesammelt. Zwei geschulte Mitarbeiterinnen des „GLÜCK 
SUCHT DICH“-Teams führten durch die mobile Ausstellung. Zeit-
nah wird der Besuch des Busses zum Thema Glück und Sucht mit 
den Teilnehmenden nachbereitet. 

Nicht nur bei den Achtklässlern sorgte der Bus für Aufmerksam-
keit! Während der Hofpause hatten alle Schüler und Schülerinnen 
die Möglichkeit mit dem Team ins Gespräch zu kommen. 

Wir danken allen Beteiligten für die Realisierung dieses bunten 
Angebotes vor Ort und dem großen Interesse sowie der positiven 
Rückmeldungen unserer Schülerinnen und Schüler und hoffen, 
dass der Bus im kommenden Jahr wieder Halt bei uns macht.

Oberschule Markkleeberg

Im September machte der Aktionsbus halt an der Oberschule 
Markkleeberg. (Foto: Daniel Pesti)
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Kanupark-News

12. MITGAS Schüler-Rafting: SportOberschule siegt – Mark-
kleeberger Team auf Platz acht
Die „Flusskrebse“ haben die zwölfte Auflage des MITGAS Schüler-Raf-
tings gewonnen. Die Mannschaft der SportOberschule aus Leipzig 
konnte das am 28. September ausgetragene Finale im Kanupark 
Markkleeberg für sich entscheiden. Den 2. Platz erreichte das Team 
„Wellenbrecher“ von der Schule am Adler aus Leipzig. Dritter wurden 
die „Teichpiraten“ vom Gymnasium „Am breiten Teich“ aus Borna.

Für die Endrunde des diesjährigen MITGAS Schüler-Raftings hat-
ten sich acht Mannschaften qualifiziert: Neben vier Teams aus der 
Stadt Leipzig kämpften auch zwei Mannschaften aus dem Land-
kreis Leipzig sowie je ein Team aus dem Landkreis Nordsachsen 
und dem Landkreis Saalekreis um den Sieg der Veranstaltungs-
reihe. Aus Markkleeberg paddelten die „OSM Frogs“ von der Ober-
schule Markkleeberg mit. Sie hatten es als einziges Markkleeberger 
Team in die Endrunde geschafft und landeten auf dem 8. Platz. Die 
Rudolf-Hildebrand-Schule Markkleeberg war mit ihrer „RHS White 
Water Crew“ in der Qualifikationsrunde gescheitert.

Die Vorläufe fanden Mitte September statt. Im Wildwasserkanal 
mussten sich die Teams sowohl im Zeitfahren als auch in einer 
K.O.-Runde messen. Die Bootsbesatzungen bestanden aus bis zu 
sechs Schülerinnen und Schülern der neunten und zehnten Klas-
senstufe einer Schule und einem Raftguide des Kanuparks.

Den Siegerpokal übergaben der Markkleeberger Oberbürgermeister 
Karsten Schütze und Mario Grimm, Sponsoringverantwortlicher von 
MITGAS. „Nachdem die Veranstaltungsreihe im letzten Jahr coronabe-
dingt abgesagt werden musste, freue ich mich nun umso mehr, dass 
sie in diesem Jahr stattfinden konnte“, sagt Karsten Schütze. „Bei den 
Schülerinnen und Schülern war wieder eine große Begeisterung und 
Motivation zu spüren. Wir danken dem Unternehmen MITGAS, das 
den Wettkampf nunmehr zum zwölften Mal möglich gemacht hat.“

„Insgesamt 103 Mannschaften aus 68 Schulen haben sich dieses Jahr 
für eine Teilnahme am MITGAS Schüler-Rafting beworben. Aufgrund 
der Hygienevorschriften konnten leider nur 32 Startplätze vergeben 
werden“, sagt Mario Grimm. „Es macht Spaß, beim Wettkampf zuzuse-
hen und die Leidenschaft und den Siegeswillen der Teams zu erleben.“

Das MITGAS Schüler-Rafting dient der Sport- und Jugendförde-
rung in Mitteldeutschland. Die Veranstaltungsreihe rief MITGAS in 
Zusammenarbeit mit dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 
2009 ins Leben. 2021 nahmen 32 verschiedene Schulen aus drei 
Bundesländern teil.

Die SportOberschule sicherte sich zum zweiten Mal den Gesamt-
sieg des MITGAS Schüler-Raftings. Bereits 2018 standen sie ganz 
oben auf dem Treppchen. In die Siegerliste trugen sich in der Vergan-
genheit zudem folgende Schulen ein: Das Sächsische Landesgym-
nasium für Sport Leipzig (2009, 2012, 2014, 2015 und 2019), das 
Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium aus Leipzig (2011 und 2017), das 
Wilhelm-Ostwald-Gymnasium aus Leipzig (2013 und 2016) sowie 
die Rudolf-Hildebrand-Schule aus Markkleeberg (2010).

Weiterführende Informationen zum MITGAS Schüler-Rafting 
sowie die Ergebnisliste sind auf der Kanupark-Homepage unter www.
kanupark-markkleeberg.com/aktuelle-events/12-mitgas-schue-
ler-rafting zu finden.

Die „OSM Frogs“ kämpften sich durch die wilden Wellen.Das Team der Oberschule Markkleeberg vor dem Rennen.

Gemeinsam mit dem „Energiebündel“ gratulierten der Markkleeberger 
Oberbürgermeister Karsten Schütze (links) und der Sponsoringverant-
wortliche von MITGAS, Mario Grimm (rechts), der SportOberschule Leip-
zig zum Sieg des 12. MITGAS Schüler-Raftings. (Fotos: unikumarketing)

Kletterpark-News 
In den Herbstferien täglich geöffnet: 
Kletterpark & Adventure-Golf-Anlage
Wer in den Herbstferien klettern oder den Golfschläger schwin-
gen möchte, kann das im Kletterpark und auf der Adven-
ture-Golf-Anlage am Markkleeberger See täglich tun. Vom  
18. bis 31. Oktober haben die beiden Freizeiteinrichtungen erwei-

terte Öffnungszeiten: Montags bis freitags sind die Besucher 
von 11.00 bis 17.00 Uhr willkommen, sonnabends und sonn-
tags von 10.00 bis 18.00 Uhr. Die Saison endet am Sonntag, den 
31. Oktober. Der Besuch beider Anlagen ist nur mit vorheriger 
Online-Buchung möglich. Weitere Informationen sind unter 
www.kletterparkmarkkleeberg.de zu finden.
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Kletterpark-News 
In den Herbstferien täglich geöffnet: 
Kletterpark & Adventure-Golf-Anlage
Wer in den Herbstferien klettern oder den Golfschläger schwin-
gen möchte, kann das im Kletterpark und auf der Adven-
ture-Golf-Anlage am Markkleeberger See täglich tun. Vom  
18. bis 31. Oktober haben die beiden Freizeiteinrichtungen erwei-

terte Öffnungszeiten: Montags bis freitags sind die Besucher 
von 11.00 bis 17.00 Uhr willkommen, sonnabends und sonn-
tags von 10.00 bis 18.00 Uhr. Die Saison endet am Sonntag, den 
31. Oktober. Der Besuch beider Anlagen ist nur mit vorheriger 
Online-Buchung möglich. Weitere Informationen sind unter 
www.kletterparkmarkkleeberg.de zu finden.
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 13. bis 26. Oktober 2021
OBM Karsten Schütze und die „Mark-
kleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren 
sehr herzlich zum Geburtstag oder Ehe-
jubiläum und wünschen alles Gute, ins-
besondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare:
13.10.  Ursula Minks 85 Jahre
15.10. Irene Münkner 80 Jahre

Ehejubilare:
14.10. Hannelore und Joachim Zichel 60. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie 
haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Kirchstraße 36 
Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten, 
Tel.: 0341 3018431

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum 
Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie) 

Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8 
Ansprechpartner: Dagmar Thomä, Tel.: 0151 19521631

Termine:
Donnerstag, 14. Oktober 2021
• BS Gaschwitz: 

14.00 Uhr – Clubnachmittag nach Ansage

Montag, 18. Oktober 2021
• BS Gaschwitz: 

13.00 Uhr – Skatnachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 

15.00 – 16.30 Uhr – Gedächtnistraining

Mittwoch, 20. Oktober 2021
• Gemeindezentrum Mitte: 

14.30 Uhr – Seniorenkreis

Montag, 25. Oktober 2021
• BS Gaschwitz: 

13.00 Uhr – Skatnachmittag 
14.00 Uhr – Spielenachmittag

• Katholisches Gemeindehaus: 
15.00 – 16.30 Uhr – Gedächtnistraining

Mittwoch, 27. Oktober 2021
• Johanniskirche Dölitz-Dösen: 

14.00 Uhr – Seniorenkreis

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315

Haussprechstunde: ab 20. Oktober mittwochs 18.30 – 20.30 Uhr
Alles ums Haus – kostenfreie Beratung: Schimmel, feuchter Kel-
ler, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau … Beratung bei 
Roland Uttecht, Dipl. Ing. (FH) Architektur. Sprechzeiten jeweils 
30 Minuten. Terminabstimmung unter Telefon 0171 9239078 
oder 0171 9277586.

Mittwoch, 20. Oktober 2021: Herbstspaziergang 
Treff: 13.15 Uhr Busbahnhof Markkleeberg
Beobachtungen der Fauna und Flora zur Herbstzeit in der Umge-
bung des Markkleeberger Sees. In einer am See liegenden Gast-

stätte werden wir anschließend zu Kaffee und Kuchen einkehren. 
Wir bitten um Nachweis der 3-G-Regeln zu Beginn der Veran-
staltung. Anmeldungen bis 18. Oktober im Begegnungszentrum 
Markkleeberg unter 0171 9239078 oder bei Frau Pötzsch unter 
0341 3581132.

Mittwoch, 27. Oktober 2021, Seniorentanz im Großen Lindensaal
15.00 –18.00 Uhr, Einlass: ab 14.00 Uhr
Mit Entertainer Rainer Ziggert – Musik, Tanz und gute Unterhal-
tung. Eintritt: 7,00 Euro, Kartenzahlung nicht möglich.

DRK-Sozialmarkt und Tafel Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags 
und mittwochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 
bis 15.00 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte 
Kleidung, Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen mittwochs von 11.00 bis 11.30 Uhr
Ausgabe ab 12.00 Uhr
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 16. Oktober 2021
BAG Zahnmedizinische Versorgungszentren in Leipzig 
Kochstraße 138, 04277 Leipzig, Tel.: 0341 3025726

Sonntag, 17. Oktober 2021
BAG Dr. Nico Lindemann Jan Kurtz-Hoffmann & Kollegen
Könneritzstraße 46, 04229 Leipzig, Tel.: 0341 22541299

Samstag, 23. Oktober 2021
Praxis Dr. med. Rose Langhof-Neumann
August-Bebel-Straße 24, 04275 Leipzig 
Tel.: 0341 3913379 

Sonntag, 24. Oktober 2021
Praxis Francoise Verhagen
Weißenfelser Straße 15, 04229 Leipzig 
Tel.: 0341 4772679 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16.00 –17.00 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona-Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 08.00 –18.00 Uhr)

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Markkleeberg Ökohaus (Am Festanger 8)

• Dienstag, 19. Oktober, 13.00 – 18.00 Uhr:
Aktion Kräuterspirale I: Heute legen wir eine Kräuterspirale im 
Garten an, die nächstes Jahr alle bewundern können. Warmen 
Tee gibts vom Ökohaus. (10 – 27 Jahre)

• Mittwoch, 20. Oktober, 13.00 – 17.00 Uhr:
Wildbienenkasten: Bau Deinen eigenen Wildbienenkasten und 
erfahre mehr über das Leben der wilden Insekten im Lauf der 
Jahreszeiten. Den Kasten kannst Du jetzt schon rausstellen, 
dann wird er bestimmt im Frühjahr angenommen und vielleicht 
zieht ja schon jemand zum Überwintern ein. (6 – 9 Jahre, 3 Euro)

• Donnerstag, 21. Oktober, 13.00 – 17.00 Uhr:
Naturdruck Werkstatt: Wir gestalten Bilder mit Farbe und 
Naturmaterial. Inspirieren lassen wir uns durch die Natur im 
Herbst, so schaffen wir schöne Dekoration für Zuhause und im 
Ökohaus. Du kannst Deine Bilder natürlich auch verschenken. 
(6 – 9 Jahre, 1 Euro)

• Dienstag, 26. Oktober, 13.00 – 18.00 Uhr:
Aktion Kräuterspirale II: Heute legen wir eine Kräuterspirale im 
Garten an, die nächstes Jahr alle bewundern können. Warmen 
Tee gibts vom Ökohaus. (10 – 27 Jahre)

• Mittwoch, 27. Oktober, 13.00 – 17.00 Uhr:
Igel-Workshop: Erfahre mehr über die stacheligen Gesellen im Gar-
ten und was sie zum Überleben brauchen. Gemeinsam lernen wir, 
wie wir ihnen durch den Winter helfen können und bauen ihnen 
Höhlen im Garten für den Winter mit Naturmaterial. (6 – 9 Jahre)

• Donnerstag, 28. Oktober, 13.00 – 17.00 Uhr:
Kürbis Werkstatt: Heute kannst Du bei uns gruselige oder lustige 
Kürbisköpfe schnitzen. Wir machen das auch mit anderem Obst 
und Gemüse, lass Dich überraschen. Vielleicht hast Du ja auch 
eine tolle Idee, dann bring die am besten mit. (6 – 9 Jahre, 2 Euro)

• Freitag, 29. Oktober, 17.00 – 20.00 Uhr:
Herbstfeier: Heute verabschieden wir uns von der warmen Jahres-
zeit und einer schönen Sommersaison im Ökohaus mit einer Kür-
bissuppe am Lagerfeuer. Zieht Euch wettergerecht an, am besten 
keine synthetische Kleidung wegen der Funken. Vielleicht bringt Ihr 
uns ja eine Gruselgeschichte mit, die Ihr am Feuer erzählen könnt.

Alle Veranstaltungen können nur zu den dann geltenden Hygiene- 
auflagen durchgeführt werden. Um Anmeldung wird gebeten  
(Tel.: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de).
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Jet
zt auch mit

*  N E U  *

Shopsystem

Erreichbarkeit Rathaus
Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Ter-
min möglich. Terminanfragen unter Telefon 0341 35330 oder 
online auf https://terminvergabe.markkleeberg.de.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben

oder unsere Hilfe brauchen,

erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Unser Dank gilt allen Wählern, die uns am Wahlsonntag 
ihre Stimme gegeben haben.

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 
www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Sie haben ein Anliegen, eine Anregung oder eine Frage die Entwicklung 
unserer Stadt Markkleeberg betreffend?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341-59402999

Wir sind jederzeit gern für Sie da! 

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Unser nächstes Treffen:

am 13.10.2021

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Markkleeberg – der rote Fleck in Sachsen
Sowohl bei den Erststimmen, als auch bei den Zweitstimmen landete in 
Markkleeberg die SPD bei der Bundestagswahl auf Platz Eins. Das gelang 
in Sachsen einzig noch in Chemnitz und Delitzsch. Bei den Zweitstimmen 
lag die SPD in Markkleeberg sogar sachsenweit auf Platz 1. Traditionell 
gilt unsere Stadt als sozialdemokratische Hochburg im Freistaat. Egal ob 
bei Oberbürgermeisterwahlen, Stadtratswahlen, Kreistagswahlen, Land-
tagswahlen oder eben Bundestagswahlen – die Sozialdemokratie erreicht 
in Markkleeberg stets Bestwerte. Deshalb möchten wir uns einmal mehr 
bei unseren Wählerinnen und Wählern ganz herzlich für das Vertrauen 
bedanken! Auch wenn es eine Bundestagswahl war, so ist für uns das 
Ergebnis natürlich zugleich Verpflichtung, auf kommunaler Ebene weiter 
an der erfolgreichen Entwicklung unserer Stadt zu arbeiten. Eine neue, 

sehr wahrscheinlich sozialdemokratisch geführte Bundesregierung, gibt 
uns die Rahmenbedingungen vor. Es gilt dabei Deutschland in eine klima- 
und wirtschaftsfreundliche, vor allem aber sozial gerechte Zukunft zu 
führen. Olaf Scholz sprach im Wahlkampf wiederholt von Respekt. Genau 
diesen braucht es, um im gesellschaftlichen Miteinander Lösungen für 
die Zukunft zu finden. Auf den Plakaten unserer Kandidatin Franziska 
Mascheck war der Slogan „Zuhören. Verstehen. Anpacken!“ zu lesen. Wir 
freuen uns sehr, dass Sie den Einzug in den Bundestag schaffte. Die SPD 
hat nun erstmals seit 16 Jahren wieder eine eigene Wahlkreisabgeord-
nete, die unsere Interessen in Berlin vertritt. 
 Ihre SPD Markkleeberg

Danke für Ihr Vertrauen!
Herzlichen Dank für Ihre Stimme und das damit verbundene Vertrauen. 
Mit 11,4 % der Zweitstimmen im Landkreis Leipzig hat die FDP das gute 
Ergebnis von 2017 um 3,4 % steigern können. Das Ergebnis im Leipzi-
ger Land ist flächendeckend gut und ist in Markkleeberg mit 13,3 % der 
abgegebenen Zweitstimmen am stärksten. Der Erststimmenanteil hat 
sich um 56 % verbessert, in Markkleeberg sogar um 69 % (von 7,5 % 
auf 12,7 %). Das zeigt, dass unsere aktive Arbeit der letzten Jahre positiv 
wahrgenommen wird und motiviert uns auch auf kommunaler Ebene 
unsere Kernthemen weiter voran zu bringen. Mit einer Entlastung der 
berufstätigen Mitte, echtem Bürokratieabbau, einer ambitionierten 
Digitalisierung sowie Technologieoffenheit beim Klimaschutz. Dabei 
freut uns besonders, dass die FDP auch bei den jungen Wählerinnen 

und Wählern punkten konnte (23 % bei den Erstwählern, 21 % bei den 
U25-Wählern).

Uns liegt dabei jedoch auch die Stärkung der Demokratie am Herzen. 
Diese lebt vom Mitmachen, vom Diskutieren und letztlich dem Finden von 
Kompromissen. Das ist manchmal anstrengend und nicht immer leicht zu 
verstehen. Protest, Frust und Verweigerung dagegen sind einfach, führen 
aber nicht zur Gestaltung, sondern zu Stillstand und Polarisierung – und 
damit zum Nachteil für unser Land und die hier lebenden Menschen. Je 
mehr mitmachen und sich konstruktiv im demokratischen Prozess ein-
bringen, je besser für alle. Wir alle sind Demokratie.

 Ihre FDP-Markkleeberg

Markkleeberg – Grünenhochburg im Leipziger Umland
Dem Ergebnis dieser Bundestagswahl fieberten wohl alle Wählerinnen und 
Wähler entgegen. Als Anzeiger von Lebenshaltungen, Befindlichkeiten, 
Hoffnungen und Ängsten zeigt das Wahlergebnis denn auch einen bun-
ten Flickenteppich. Wir hätten uns gewünscht, dass die Farbe Grün stär-
ker vertreten ist, dennoch gibt es Erfolge zu vermelden. In vielen Städten 
und Gemeinden des Landkreises haben die Grünen zugelegt, wenn auch 
nur wenige Prozentpunkte. Markkleeberg jedoch erreichte mit 11,8 % den 
höchsten Stand der Zweitstimmen – ein Zuwachs von fast 5 % im Ver-
gleich zur Bundestagswahl 2017. Während unser Direktkandidat Matthias 
Vialon in der Gesamtwertung des Landkreises gerade einmal 5 % erhielt, 
war es in Markkleeberg doppelt so viel. Für dieses respektable Ergebnis 
danken wir ausdrücklich allen unseren Wählerinnen und Wählern.

Zudem sind wir erleichtert, dass die Markkleeberger SPD das Rennen 
um die meisten Stimmen in unserer Stadt gewonnen hat – dazu unser 
Glückwunsch!

Wir hoffen nun auf zukunftsfähige Entscheidungen im neuen Bun-
destag, dessen Regierungsbildung zum Zeitpunkt des Erscheinens dieses 
Beitrags wohl noch in vollem Gange sein wird. Wir setzen auf Vernunft 
und Verantwortung der Mehrheit der Mitglieder im Bundestag, denn 
mit ihren Entscheidungen stellen sie wichtige Weichen. Einfach wird es 
gewiss nicht, dringend nötige Maßnahmen, z. B. zum Klimaschutz und der 
Verkehrswende, auf den Weg zu bringen. 
 Bündnis 90 / Die Grünen

Es war eine Entscheidung gegen die CDU
Nach 16 Jahren der Regierungsverantwortung steht fest, dass uns die 
Wählerinnen und Wähler in vielerlei Hinsicht das Vertrauen entzogen 
haben. Fakt ist, dass das historisch schlechte Wahlergebnis nicht auf 
einzelne Personen zurückzuführen ist. Die vergangenen Monate haben 
gezeigt, dass wir uns auf Ebene des Bundes, der Länder und Kommu-
nen mit Problemen konfrontiert sehen, die es jetzt aufzuarbeiten und 
zu lösen gilt. Sei es ein Mangel an thematischen Schwerpunkten, eine 
ungeschlossene Parteiführung oder das Verhältnis zur Basis der Partei. 
Der schwierige Wahlkampf war geradezu symptomatisch für eine Reihe 
von Missständen, aus denen wir nun die notwendigen Konsequenzen 
ziehen müssen. Vor diesem Hintergrund erachten wir es als Notwen-
digkeit, innerhalb der Partei einen Generationswechsel herbeizuführen, 

um zu unseren Wurzeln als Volkspartei zurückzufinden. Für uns steht 
außer Frage, dass wir gerade in schwierigen Zeiten zusammenstehen 
müssen und Vertrauen in die Stärke unserer Partei haben. Das bedeutet 
auch, Verantwortung für den unbefriedigenden Ausgang der Bundes-
tagswahl zu übernehmen und dem Wahlsieger SPD zu gratulieren. Wir 
sind davon überzeugt, dass die folgenden Monate ganz im Zeichen einer 
grundlegenden Erneuerung der Partei und ihrer Strukturen stehen wer-
den – demnach werden wir uns nach Kräften darum bemühen, erneut 
als Union die überwiegende Mehrheit der politischen Mitte zu vertre-
ten. Wenn Sie bei unserem Neustart mitwirken möchten, melden Sie sich 
gerne unter info@cdu-markkleeberg.de.
 Ihre Markkleeberger Union
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www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
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Jet
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Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Ter-
min möglich. Terminanfragen unter Telefon 0341 35330 oder 
online auf https://terminvergabe.markkleeberg.de.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr
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Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
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Informationen aus den Fraktionen
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Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!
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IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“
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Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben

oder unsere Hilfe brauchen,

erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Unser Dank gilt allen Wählern, die uns am Wahlsonntag 
ihre Stimme gegeben haben.

Wir sind jederzeit gern für Sie da!
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Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 
www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Sie haben ein Anliegen, eine Anregung oder eine Frage die Entwicklung 
unserer Stadt Markkleeberg betreffend?
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Sowohl bei den Erststimmen, als auch bei den Zweitstimmen landete in 
Markkleeberg die SPD bei der Bundestagswahl auf Platz Eins. Das gelang 
in Sachsen einzig noch in Chemnitz und Delitzsch. Bei den Zweitstimmen 
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uns die Rahmenbedingungen vor. Es gilt dabei Deutschland in eine klima- 
und wirtschaftsfreundliche, vor allem aber sozial gerechte Zukunft zu 
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Herzlichen Dank für Ihre Stimme und das damit verbundene Vertrauen. 
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unsere Kernthemen weiter voran zu bringen. Mit einer Entlastung der 
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aber nicht zur Gestaltung, sondern zu Stillstand und Polarisierung – und 
damit zum Nachteil für unser Land und die hier lebenden Menschen. Je 
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bringen, je besser für alle. Wir alle sind Demokratie.
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Dem Ergebnis dieser Bundestagswahl fieberten wohl alle Wählerinnen und 
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war es in Markkleeberg doppelt so viel. Für dieses respektable Ergebnis 
danken wir ausdrücklich allen unseren Wählerinnen und Wählern.
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Beitrags wohl noch in vollem Gange sein wird. Wir setzen auf Vernunft 
und Verantwortung der Mehrheit der Mitglieder im Bundestag, denn 
mit ihren Entscheidungen stellen sie wichtige Weichen. Einfach wird es 
gewiss nicht, dringend nötige Maßnahmen, z. B. zum Klimaschutz und der 
Verkehrswende, auf den Weg zu bringen. 
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Es war eine Entscheidung gegen die CDU
Nach 16 Jahren der Regierungsverantwortung steht fest, dass uns die 
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Der schwierige Wahlkampf war geradezu symptomatisch für eine Reihe 
von Missständen, aus denen wir nun die notwendigen Konsequenzen 
ziehen müssen. Vor diesem Hintergrund erachten wir es als Notwen-
digkeit, innerhalb der Partei einen Generationswechsel herbeizuführen, 

um zu unseren Wurzeln als Volkspartei zurückzufinden. Für uns steht 
außer Frage, dass wir gerade in schwierigen Zeiten zusammenstehen 
müssen und Vertrauen in die Stärke unserer Partei haben. Das bedeutet 
auch, Verantwortung für den unbefriedigenden Ausgang der Bundes-
tagswahl zu übernehmen und dem Wahlsieger SPD zu gratulieren. Wir 
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Stellenmarkt

In Zukunft bessere Noten 
Mit der Schülerhilfe Markkleeberg Lernlücken schließen

Markkleeberg: Um die Noten zu verbessern 
und die schulischen Leistungen dauerhaft 
zu steigern, ist es nie zu spät. Die Schü-
lerhilfe Markkleeberg hat die besten Tipps 
rund ums Lernen zusammengestellt, mit 
denen alle Schulkinder das Schuljahr moti-
viert und erfolgreich meistern können.

n Treibstoff fürs Gehirn
Wusstest du, dass deine Ernährung Ein-
fluss auf dein Lernverhalten nehmen kann? 
Wenn du zum Beispiel jeden Morgen 
frühstückst, kannst du in der Schule viel 
besser lernen. Denn dein Gehirn braucht 
die Energie aus dem Essen, damit du dich 
konzentrieren kannst. Obst, Müsli oder 
Vollkornbrot statt Gummibärchen oder 
Schokoriegel: So klappt’s mit der Kon- 
zentration ganz bestimmt.

n Nicht verzagen – aus Fehlern lernen
Eine schlechte Note in der letzten Klas-
senarbeit? Macht nichts: Fehler sind Teil 
des Lernprozesses. Sieh dir die Fehler, die 
du gemacht hast, einmal ganz genau an. 
Frag einfach deinen Lehrer oder Nachhil-
felehrer nach dem richtigen Weg, wenn du 
dir unsicher bist. Wenn du verstehst, was 
du warum falsch gemacht hast, machst 
du den gleichen Fehler garantiert nicht 
zweimal.

n Eselsbrücken
Kennst du das? Manche Vokabeln kann 
man sich viel besser merken als andere, 
weil man dabei an etwas Bestimmtes den-
ken muss. Versuche, dir beim Lernen immer 
wieder Eselsbrücken zu bauen. Ob mit 

bekannten Lernsprüchen oder mit einem 
Hinweis, den nur du verstehst – es lernt 
sich viel leichter, wenn du zu allem, was du 
lernst, ein Bild im Kopf hast.  

„Unser Konzept ist es regelmäßig in kleinen 
Lerngruppen mit den Schüler*innen zu üben, 
unter Anleitung unserer professionellen 
und motivierten Nachhilfelehrer*innen“,  
sagt René Klickermann, Inhaber der Schü-
lerhilfe in Markkleeberg. 

Zwei Probestunden gratis sind im Fach 
der Wahl in der Schülerhilfe Markkleeberg 
jederzeit möglich. Die Lernexperten der 
Schülerhilfe Markkleeberg unterstützen 
online oder auch vor Ort. Lassen Sie sich 
beraten. 

Alle Informationen zum Angebot gibt 
es in der Schülerhilfe, Kirschallee 1, tele-
fonisch unter 0341 35883428, per E-Mail 
an markkleeberg@schuelerhilfe.com oder 
unter www.schuelerhilfe.de/markkleeberg. 

0341 / 24877-555
office@projekt-alma.de

für Leipzig, Taucha & Markkleeberg zur Verstärkung unseres Elite-Teams gesucht!
Du suchst den perfekten Job für dich? Bei uns bist du goldrichtig! Du willst dein Privat- 
und Arbeitsleben in Einklang bringen? Das wollen wir auch! Denn nur glückliche Mitarbeiter 
sind gute Mitarbeiter.
Egal ob Minijob, Teilzeit oder Vollzeit – bei uns ist alles möglich. Für deine über-
durchschnittlich gute Leistung belohnen wir dich mit einer überdurchschnittlich hohen 
Vergütung. On top erhältst du 30 Urlaubstage. Unser Prämiensystem ist durchdacht und 
gibt dir die Möglichkeit zur Selbstbelohnung.
Qualität steht bei uns an erster Stelle – runde Ecken oder staubige Leisten sind für uns ein 
No-Go. Wir arbeiten fast ausschließlich für private Haushalte. Wir richten Betten her und 
zupfen Handtücher zurecht. Perfektion wird bei uns gold geschrieben!
Unser monatliches Treffen ist ein Muss. Wir besprechen wichtige Dinge und lassen es uns 
zusammen so richtig gut gehen.
Du bist mit dir selbst im Einklang, kommunikativ und perfektionistisch? Herzlich willkommen 
in unserem Elite-Team!

HAUSHALTSHILFEN
(m/w/d)

Gleich in Ihrer Nähe: die
Schülerhilfe Markkleeberg!

Jetzt 2 Probestunden gratis vereinbaren!*

0341 / 358 834 28

Lassen Sie sich beraten:
Schülerhilfe Markkleeberg 
Kirschallee 1 • Tel. 0341-358 834 28
www.schuelerhilfe.de/markkleeberg
markkleeberg@schuelerhilfe.com
*Das Angebot gilt für Erstkunden im Fach
der Wahl für alle Klassenstufen 

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den
Eltern

Mit der Schülerhilfe Markkleeberg können alle 
Schüler*innen ihre Wissenslücken schließen.
(Fotos: Schülerhilfe)
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Dienst- und Privatfahrten mit dem (Firmen-)Wagen?
Steuerersparnis mitnehmen!
Elf Prozent aller PKW in Deutschland sind Firmenwagen. Damit 
fährt ein nicht unerheblicher Teil der Arbeitnehmer einen Dienst-
wagen. Hinzu kommen noch diejenigen, die ihren Privatwagen 
für Dienstfahrten nutzen. Für alle lohnt sich das Führen eines 
Fahrtenbuchs, um Steuern zu sparen. Der Aufwand rentiert sich: 
Die Steuerersparnis kann bis zu 1.000 Euro pro Jahr betragen.

n Fahrtenbuch oder Ein-Prozent-Regelung?
Achtung geldwerter Vorteil! Der geldwerte Vorteil ist eine (Sach-)
Leistung des Arbeitgebers, die er dem Arbeitnehmer zuzüglich 
zum Gehalt anbietet. Das gilt auch für die Privatnutzung von 
Firmenwagen. Diese muss versteuert werden. Wie wird die Pri-
vatnutzung und damit die Steuerhöhe ermittelt? Dafür gibt es 
zwei Möglichkeiten:
• Die Bequeme: Die angenommene Kfz-Privatnutzung wird 

pauschal nach der 1-Prozent-Regelung besteuert. Das macht 
wenig Arbeit, aber kann unterm Strich richtig teuer werden.

• Die Lohnenswerte: Per Fahrtenbuch werden die Dienst- und 
Privatfahrten festgehalten und gegenüber dem Finanzamt 
dokumentiert. Mit dieser genauen Auflistung ist eine deutliche 
Steuerersparnis möglich. Besonders lohnt sich das Fahrten-
buch bei seltenen Privatfahrten, niedrigen laufenden Kosten, 
einem hohen Brutto-Listenpreis des Kfz sowie bei einem älte-
ren Auto oder einem Gebrauchtwagen.

Arbeitnehmer, die mit ihrem privaten Kfz dienstlich unterwegs 
sind, können sich die Kosten für die Dienstfahrten von ihrem 
Arbeitgeber zurückerstatten lassen oder vom Finanzamt als 
Werbungskosten geltend machen. Auch hierfür leistet das Fahr-
tenbuch wertvolle Dienste.

Wichtig ist in jedem Fall, dass das Fahrtenbuch ordnungsgemäß 
geführt wird. Weitere Tipps sowie einen kostenlosen Fahrten-
buch-Guide sind unter www.avery-zweckform.com zu finden.

n Fahrtenbuch führen – so geht’s!
Zettelwirtschaft oder Excel-Tabelle als Beleg? Keine gute Idee. 
Das Finanzamt erkennt nur Fahrtenbücher in geschlossener Form 
an. Immer am Ball bleiben: Das Fahrtenbuch muss fortlaufend 
und lückenlos geführt werden. Die Aufzeichnungen sind jeweils 
unmittelbar nach jeder Fahrt einzutragen. Deswegen gleich 
am 1. Januar 2022 damit beginnen und das Buch nebst Stift 
immer im Wagen dabeihaben. Auch inhaltlich gibt es bestimmte 
Vorgaben. Deswegen sind vorgedruckte Fahrtenbücher wie die 
vom Formularbuchexperten Avery Zweckform eine gute Wahl. 
Alle wichtigen Eckpunkte sind darin vorgegeben, sodass nichts 
Relevantes beim Eintragen vergessen wird. Die Fahrtenbücher 
des Herstellers werden zudem regelmäßig aktualisiert und von 
Rechtsexperten geprüft. akz

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129341
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

Familien- und Erbrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149

Ihr Beraterteam
Franziska Gaube & Stephan Powollik
Sterntalerweg 1b, 04277 Leipzig
(Zugang über Triftweg)
E-Mail: stephan.powollik@vlh.de

 0341 86064335

Nicht später, sondern:
Im Büro oder Zuhause – leben und arbeiten Sie 
jetzt leichter mit Ordnung und Struktur.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Steuern sparen leicht gemacht: das Fahrtenbuch als lukrativer 
Mitfahrer. (Foto: Avery Zweckform/akz-o)
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So klappt es mit dem Spritsparen

Jeder hat so seine Methoden, den Durst seines Autos zu verrin-
gern. Hier folgen die wichtigsten Ratschläge:
• Den Motor im Stand warmlaufen zu lassen, verbrennt nur unnö-

tig Sprit. Dazu ist es auch noch verboten und kostet zehn Euro 
Strafe. Besser ist es, gleich loszufahren. Unter leichter Last wird 
der Motor schneller und materialschonender warm. Vollgas und 
hohe Drehzahlen bei kaltem Motor sind schädlich und erhöhen 
den Motorverschleiß.

• Kurzstrecken kosten besonders in der kalten Jahreszeit viel 
Sprit, fördern den Motorverschleiß und belasten die Umwelt 
mit Schadstoffen. Kurz nach dem Kaltstart braucht der Motor 
besonders viel Kraftstoff, das kalte Motoröl schmiert noch nicht 
richtig, der Katalysator arbeitet mangels Temperatur noch nicht 
richtig. Auch Elektroautos fahren auf Kurzstrecken erst mal alle 
Systeme hoch und brauchen besonders viel Energie. Besser ist 
es, Kurzstrecken zu Fuß oder mit dem Rad zu bewältigen.

• Wenn die Scheiben vereisen, schalten Autofahrer gerne die 
elektrische Scheibenheizung ein. Doch wer zuerst von Hand 
freikratzt und deshalb die Heizdrähte nur kurz nutzt, spart 
Sprit und Energie und reduziert außerdem merklich den 
Schadstoffausstoß.

• Abgenutzte Zündkerzen, ein verstopfter Luftfilter und eine 
schlecht gewartete Bremsanlage mit schleifenden Belägen trei-
ben den Verbrauch in die Höhe. Gleiches gilt für Fahrten mit zu 
wenig Luft in den Reifen, das lässt den Rollwiderstand steigen.

• Unnötiges Gewicht im Kofferraum und erst recht Fahrrad- 
oder Skiträger am Auto erhöhen den Roll- und Luftwiderstand 
enorm und damit den Spritverbrauch. Leitsatz: Was nicht drin-
gend gebraucht wird, hat im Auto nichts verloren.

Grundsätzlich gilt: Wer vorausschauend fährt und behutsam mit 
Gas- und Bremspedal umgeht, vermindert Abgase, Bremsstaub 
und Reifenabrieb. Viel Energie verbraucht, wer häufig stark 
beschleunigt und abbremst. Wer an Ampeln oder Bahnübergän-
gen warten muss, sollte den Motor ausschalten. mid/ak-o

Wieviel nachgetankt werden muss, entscheidet der Fahrer mit dem 
rechten Fuß – und einer Reihe weiterer Maßnahmen. 
(Foto: beejees/pixabay.com/mid/ak-o)
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Rad-Tour mit Kind: Das sollten Eltern beachten
Die Sicherheit der Kinder steht bei Fahrradfahrten an erster 
Stelle. Der TÜV Rheinland betont deshalb, dass Eltern sicherstel-
len sollten, dass Sitz und Anhänger zur Größe des Kindes und 
zum eigenen Fahrrad passen.

Wer sich die korrekte Montage nicht zutraut, sollte unbedingt 
auf Expertenhilfe im Fahrradhandel zurückgreifen. Bei den Anhän-
gern gilt: Nicht jede Anhängerkupplung lässt sich an jedes Fahrrad 
montieren. Auch das zulässige Gesamtgewicht, das ein Fahrrad 
ziehen darf, variiert. Hier empfiehlt es sich, einen Blick in die 
Betriebsunterlagen des Fahrrades zu werfen oder den Hersteller 
zu kontaktieren.

Im Fahrradsitz dürfen Kinder ab einem Alter von etwa neun 
Monaten mitfahren. Im Anhänger können – in einer speziellen Lie-

gevorrichtung – auch schon jüngere Kinder transportiert werden. 
Sobald Kinder sieben Jahre alt sind, dürfen sie laut Straßen-Ver-
kehrsordnung nicht mehr mitfahren - und zwar egal, ob sie auf 
einem Kindersitz oder im Anhänger transportiert werden.

Beim Gewicht gilt für die meisten Kindersitze ein Höchstgewicht 
von bis zu 22 Kilogramm. Teilweise werden Unterstützungssitze 
für Kinder mit einem Gewicht von bis zu 35 Kilogramm angeboten. 
Doch auch dann dürfen Kinder nur bis zu ihrem siebten Geburtstag 
mitfahren.

Da die Fahreigenschaften des Rades sich mit Kindersitz und 
auch Anhänger grundlegend ändern, empfiehlt es sich in jedem 
Fall, eine Proberunde zu fahren. Ausweichen, Bremsen oder Fahr-
ten auf Kopfsteinpflaster wollen geübt sein. Auch die Kinder soll-
ten vor dem Kauf Probe sitzen.

Ebenfalls wichtig ist die Stabilität des Fahrrads, wenn die Kin-
der in den Sitz gesetzt werden. Ob Kindersitz oder Anhänger – in 
jedem Fall gilt: vor dem Start unbedingt anschnallen. Das Tragen 
eines Helmes ist zwar nicht Pflicht, wird aber dringend empfohlen 
– und nicht nur für das Kind. mid/ak-o

Fachhändler für Diamant und Giant Fahrräder, 
Reparaturservice und Fahrradverleih

Koburger Straße 99· 04416 Markkleeberg
Fon: 0341 3584413· Fax: 0341 3588752· info@radroehnert.de· www.radroehnert.de

Guido Röhnert
RADR HNERT

Wir bringen Strom auf 
die Straße & Markkleeberg 
fl iegt drauf.

weitere Infos unter enviam-gruppe.de/eschwalbe
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Scharfe Sicht bei jedem Blick
Biometrische Gleitsichtgläser bieten den Augen passgenaue Unterstützung

Gutes Sehen ist für die meisten 
Menschen selbstverständlich. 
Den wenigsten ist bewusst, 
welch erstaunliche Leistung die 
Augen dabei täglich erbringen: 
Das visuelle System arbeitet 
kontinuierlich und bewegt sich 
bis zu 250.000-mal am Tag. 
Dabei werden nicht nur nahe, 
mittlere und weite Entfernun-
gen fokussiert. Um die Orien-

tierung sicherzustellen, ist zusätzlich das periphere Sehen aktiv, 
während sich die Augen bereits woanders hinbewegen. Wenn mit 
zunehmendem Alter die natürliche Sehfähigkeit nachlässt, können 
Gleitsichtgläser diese komplexe Leistung stufenlos in allen Seh- 
distanzen unterstützen und Fehlsichtigkeit in der Nähe ebenso wie 
in der Ferne korrigieren.

n Exakte Vermessung der Augen
Im Hinblick auf die Qualität der Gläser gibt es allerdings große 
Unterschiede. Häufig werden bei der Produktion die technischen 
Möglichkeiten nicht voll ausgeschöpft, der überwiegende Teil aller 
Gleitsichtgläser wird mithilfe eines standardisierten Modells her-
gestellt. Nach Ansicht von Experten führt dies dazu, dass mehr 
als 95 Prozent der Gleitsichtbrillenträger täglich Gläser nutzen, 

die nicht exakt zu ihren Augen passen. Dabei ist eine individu-
elle Herstellung durchaus möglich. Unter www.rodenstock.de sind 
kompetente Partneroptiker zu finden, die eine exakte Vermessung 
der Augen mit moderner und innovativer Scan-Technologie durch-
führen. Bundesweit bieten rund 1000 Partneroptiker diese passge-
nauen Gleitsichtgläser an, die auf umfangreichen Datensätzen mit 
mehr als 7.000 Messpunkten des jeweiligen Auges basieren.

n Natürlicher sehen mit individuell hergestellten Gleitsicht- 
gläsern
Mit dem sogenannten DNEye Scanner von Rodenstock können alle 
relevanten Parameter eines jeden Auges ermittelt werden, woraus 
sich ein individuelles biometrisches Augenmodell berechnen lässt. 
Die auf beide Augen exakt abgestimmten Gleitsichtgläser ermög-
lichen dadurch ein natürliches Sehen. Denn im Unterschied zu 
standardisierten Gleitsichtgläsern sind die biometrischen Exem-
plare auf die individuellen Sehbereiche passgenau zugeschnitten. 
Sie können bei jedem Blick – aus allen Winkeln und Entfernungen 
– sowie bei unterschiedlichen Lichtverhältnissen für ein scharfes 
Seherlebnis sorgen. Im Nah- und Zwischenbereich kann so bis zu 
40 Prozent mehr Schärfe erzielt werden, bei der Nahsicht ist ein 
um 8,5 Grad erweiterter Schärfebereich möglich. Neben einem 
hohen Tragekomfort gehört auch eine geringe Eingewöhnungszeit 
zu den Pluspunkten, die nicht zuletzt all jene zu schätzen wissen, 
die sich erstmals für eine Gleitsichtbrille entscheiden.  djd

Für die wichtigsten Augen der Welt: Ihre.

Ihre kompetenten Smile Eyes

Augenexperten in Markkleeberg
mit den Behandlungsschwerpunkten 

Makulazentrum  I  Allgemeine Sprechstunde 
Kindersprechstunde  I  Intravitreale Injektion (IVOM)

Jetzt Termin vereinbaren!  '  0341 - 355 6644 7322
Breitscheidstraße 12  I  04416 Markkleeberg  I  info@augen-und-laserzentrum.de  I  www.smileeyes.de

 Markkleeberg 1/2 Seite_181x134_041021.indd   1 Markkleeberg 1/2 Seite_181x134_041021.indd   1 04.10.21   14:0304.10.21   14:03

(Foto: djd/Rodenstock)
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Willst du glücklich sein im Leben …
Trage bei zu anderer Glück;

Denn die Freude, die wir geben,
Kehrt ins eig’ne Herz zurück.
Johann Wolfgang von Goethe

Ein Spruch in meinem Poesiealbum, dessen Bedeutung ich jedoch 
erst später verstand …

Zum Wort „Glück“ erscheinen auf Google etwa 147.000.000 
und zu „glücklich sein“ 83.100.000 Einträge. Unzählige Bücher, 
Arbeiten, psychologische und philosophische Abhandlungen 
wurden zu diesem Thema bereits geschrieben. „Glück“ ist für uns 
so wichtig, dass es in Schulen als Fach „Glück“ unterrichtet wird. 
Glück ist erlernbar – ist das nicht fantastisch? Glück gehört zu 
unserem Leben. 

Für mich ist Glück eine Einstellung und eine Lebenshaltung. 
Glücklich sein ist eine Tätigkeit. Dabei denke ich hier an das 
Lebensglück und nicht an das Zufallsglück. Das Glück ist auch 
für Sie da.

n 7 Basics für Ihr persönliches Glück:
1. Was ist für Sie Glück? 
Das ist eine grundsätzliche Frage. Sie definieren Ihr Glück selbst 
und den Zustand, in dem Sie sich glücklich fühlen. Das Glücksge-
fühl kann sich einstellen, wenn Ihnen Ihre Arbeit gelingt, Harmo-
nie in Ihrer Familie herrscht, wenn die Gesundheit mitspielt, Sie 
mit lieben Menschen zusammen sind und alles „rund“ läuft. Ver-
fassen Sie eine Liste: „Wann oder wobei erlebe ich „Glücksmo-
mente“. So klären Sie sich und wissen, was Sie finden möchten.

2. Was sind Ihre Stärken, Ihre Fähigkeiten, was können Sie 
gut, welche Möglichkeiten entdecken Sie für sich selbst?
Werden Sie sich bewusst: „So wie ich bin, bin ich gut.“ Dieses 
Wissen macht glücklich. Erstellen Sie eine Tabelle: „Meine Stär-
ken und Fähigkeiten“. So erleben Sie, wie Sie an Selbstsicher-
heit gewinnen.

3. Dankbarkeit ist ein wichtiger Weg zum Glück.
Wofür sind Sie dankbar? Wir erleben täglich so viel Positives. 
Ganz einfache Dinge, wie zum Beispiel, fließendes, sauberes 
Wasser, das Lächeln eines Nachbarn, eine Arbeitsstelle zu haben, 
eine glückliche Familie; Ihnen fällt noch mehr ein. Schreiben 
Sie täglich drei Dinge auf, für die Sie dankbar sind, bevor Sie 
einschlafen. Mit dieser wirksamen Methode trainieren Sie unbe-
wusst Ihr Gehirn auf Glück.

4. Verantwortung übernehmen ist ein beglückender Faktor im 
Leben.
Bieten Sie Ihre Hilfe anderen Menschen an. Das kann eine 
ehrenamtliche Tätigkeit sein oder einfach Nachbarschaftshilfe, 
ein gutes Wort im richtigen Moment oder ein offenes Ohr bei 
den Problemen anderer. Notieren Sie, welche gesellschaftlichen 
Beiträge Sie leisten und wie Sie das Glück der Mitmenschen ver-
mehren können. So werden Sie sich Glücksmomente verschaffen.

5. Finden Sie Ihre Oase.
Wobei können Sie sich entspannen, auftanken, Kraft schöpfen, 
Gutes für sich tun, sich selbst wertschätzen? Finden Sie Aus-
gleich in der Natur, beim Sport, bei einem schönen Konzert. 
Können Sie einfach „abschalten“ und mit sich sein? Wo oder 
wobei können Sie sich stärken und laben? Erstellen Sie eine 
Liste, die Sie immer bei sich tragen für den Fall der Fälle. So 
finden Sie zu sich, achten sich und Ihre Bedürfnisse.

6. Loslassen.
Sie sind nicht für alles verantwortlich. Werfen Sie Ballast ab! 
Sortieren Sie aus! Was brauchen Sie in Ihrem Leben und was 
nicht. Machen Sie es in kleinen Schritten, aber kontinuierlich! 
Verschaffen Sie sich einen Überblick in Ihrem Leben! Schreiben 
Sie auf, was Sie loslassen wollen! So finden Sie Ihren Durchblick.

7. Mut zur Unvollkommenheit
Wir sind Menschen, und Fehler zu machen ist menschlich. Das 
dürfen wir anerkennen. Sowohl bei uns als auch bei unseren 
Mitmenschen ist eine fehlerfreundliche Kultur sinnvoll und 
ermutigend. Wir wissen, aus Fehlern kann man lernen und Krisen 
sind Wachstumschancen. Notieren Sie, aus welchen schwierigen 
Situationen oder Krisen Sie etwas gelernt haben. So gewinnen 
Sie an Zuversicht und Stärke.

n Glück können Sie erlernen. Starten Sie in meinem Workshop 
„Glück“ an drei Abenden:
• Montag, 25. Oktober 2021
• Montag, 8. November 2021
• Montag, 22. November 2021
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr online mit Zoom. Ihre Anmeldung 
nehme ich gerne per Mail unter: kontakt@ip-beratung-leipzig.de  
entgegen. Carina Haindl Strnad

n Weitere Informationen zu mir und meinen Angeboten finden 
Sie unter: 
www.ip-beratung-leipzig.de

Hermann-Müller-Straße 20
04416 Markkleeberg

c.haindlstrnad@t-online.de
www.ip-beratung-leipzig.de

• Einzelberatung
• Coaching
• Supervision
• Paarberatung
• Erziehungsberatung
• Workshops
• Vorträge

Psychologische Beraterin API
Carina Haindl Strnad

- Anzeige -
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Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Vom Klick zum Kick - Digitaldrucktapeten heben die kreative 
Wandgestaltung auf ein neues Level
Bei der Gestaltung der eigenen vier Wände zieht vor allem eines 
mit ein: Individualität. Alles wird auf den persönlichen Geschmack 
und die Bedürfnisse abgestimmt – von der Wahl des Fußbodenbe-
lags über das Lichtkonzept bis hin zu den Möbeln. Egal ob Desig-
nerleuchte, Omas Vintage-Sofa oder das selbstgebaute Weinregal 
aus Obstkisten – alles findet seinen perfekten Platz! Auch die 
Wandgestaltung lässt besonders viel Freiraum für den persönli-
chen Stil. Neben der klassischen Tapete und einem Farbanstrich 
nach Wahl gibt es noch weit mehr Möglichkeiten. Wie wäre es 
etwa mit einer gestochen scharfen Digitaldrucktapete? Ein Son-
nenuntergang am Meer, weltbekannte Sehenswürdigkeiten oder 
eine derart realistische Waldaufnahme, dass man das Blätterrau-
schen zu hören meint – die Motive sind so verschieden wie der 

individuelle Wohnstil. Eine große Auswahl findet man bei ERFURT-
JuicyWalls: Neben einer Online-Bilddatenbank, die mehrere 
Kategorien – von Natur über Städte oder Kunst bis hin zu Essen 
und Trinken – umfasst, kann man auch in den unterschiedlichen 
ERFURT-JuicyWalls Kollektionen stöbern. Einfach online durch-
blättern und sich dank der tollen Raumbilder inspirieren lassen. 
Arbeitet man bei der Planung zusätzlich mit einem Grafiker oder 
Innenarchitekten zusammen, werden die gewünschten Designs 
direkt mit professionellem Blick auf Einrichtung, Farbstimmun-
gen und Muster abgestimmt. Möchte man in puncto Individua-
lität noch eine Schippe drauflegen, wird ein eigenes Motiv an die 
Wand gebracht – die Profis bei ERFURT-JuicyWalls prüfen gerne, 
ob das Urlaubsbild oder der Schnappschuss des Jahres umsetz-
bar sind. Gedruckt wird das ausgewählte Motiv anschließend 
auf hochwertige Vliestapeten. Dafür stehen mehrere Varianten 
mit glatten oder leicht geprägten Oberflächen zur Auswahl. Das 
Material ist durch die Mischung aus stabilen Textil- und Zellu-
losefasern besonders strapazierfähig, es dehnt sich nicht aus 
und ist rissüberbrückend. Erhältlich ist ERFURT-JuicyWalls beim 
Maler, der nicht nur fachmännisch berät, sondern auch beim Auf-
maß und der Anbringung mit Kompetenz überzeugt. Mehr unter  
www.erfurt.com/juicywalls und www.juicywalls.com. epr
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Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Grundstücksmarktbericht des Gutachterausschusses liegt vor
Landkreis Leipzig veröffentlichte am 01.09. den Untersuchungszeitraum 2018 - 2019

Alle Interessierten können seit 1. Septem-
ber 2021 den Grundstücksmarktbericht des 
Landkreises Leipzig einsehen. Ihre Immo-
bilienmaklerin vor Ort hat diesen selbst-
verständlich vorliegen und kann Ihnen ein 
paar interessante Details präsentieren. 

Der Marktbericht des Gutachteraus-
schusses bezieht alle Erwerbsvorgänge des 
Berichtszeitraumes auf Grundlage einer 

Kaufpreissammlung ein. Wer schon beim Notar saß, weiß, dass 
eine Kopie jedes Kaufvertrages an den Gutachterausschuss geht. 
Es werden wesentliche regionale Daten anonymisiert zusammen-
gefasst und nach vollständiger Auswertung vernichtet.

Im Landkreis Leipzig wurde 2018 ein Geldumsatz mit Immobi-
lien in Höhe von insgesamt 538,6 Millionen Euro getätigt. 2019 
lag dieser bei 601,15 Millionen Euro. Im Detail:

 Landkreis Leipzig Markkleeberg
Einwohner: 258.070  24.020
Fläche: 1.651 km²  31,36 km²
Gemeinden:  30 davon 19 Städte
 und elf Gemeinden

 2018 2019 2018 2019
Geldumsatz 538,6 601,15 
(in Mio. Euro gesamt)
unbebaute Flächen 57,65 54,8
bebaute Flächen 356,05 374,21
Sondereigentum 100,71 127,48

Kauffälle gesamt  3.878 3.724 307 302
unbebaute Flächen 539 509 34 12
bebaute Flächen 1.375 1.286 85 96
Sondereigentum 1.300 1.254 186 194

Unbebaute Flächen gibt es besonders in Markkleeberg kaum 
noch. In die bebauten Flächen werden eingerechnet: Einfami-
lienhäuser, DHH, Reihenhäuser, MFH, Wohn- und Geschäfts-
häuser sowie Gewerbegebäude. Kaufpreise von Ein- und 
Zweifamilienhäuser lagen in Markkleeberg zwischen 260.000 – 
1.060.000 Euro.  Als Sondereigentum zählen in der Hauptsache 
Eigentumswohnungen.

n Eigentumswohnungen Kauffälle Markkleeberg 2018/ 2019:
• Erstverkäufe: 51 

Wohnungsgröße: 52 bis 166 m² (Mittelwert 102 m²) 
Preis: 2.124 bis 3.764 Euro / m² Wohnfläche  
(Mittelwert 3.210 Euro / m²)

• Wiederverkäufe: 71 
Wohnungsgröße: 37 bis 132 m² (Mittelwert 67 m²) 
Preis: 625 bis 5.420 Euro / m² Wohnfläche  
(Mittelwert 1.742 Euro / m²)

Es ergeben sich insgesamt daraus neue Bodenrichtwerte, welche 
offiziell jetzt für Markkleeberg zwischen 130 und 450 Euro pro Qua-
dratmeter liegen. Nur Zwenkau liegt hier regional noch höher als 
Markkleeberg im gesamten Landkreis Leipzig. Veröffentlichte Boden-
richtwerte aus diesem Bericht können Sie hier auch selbst einsehen: 
www.geoportal-lkl.de oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Die Entwicklung der Kaufpreise gestaltet sich gerade in Mark-
kleeberg allerdings die letzten Jahre weiterhin rasant. Insbesondere 
die Bodenrichtwerte sind mit dem Erscheinen dieses Berichtes in 
der Regel schon wieder Geschichte. Wenn Sie Ihre Immobilie ver-
kaufen wollen, sollten Sie daher unbedingt einen Makler vor Ort 
einbeziehen, um die ganz aktuelle Marktlage beurteilen zu lassen. 
Diese hat sich auch in den letzten zwei Jahren schon wieder stark 
verändert. Nur so können Sie den bestmöglichen Kaufpreis erzielen.

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

(Quelle: Grundstücksmarktbericht 2021 des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte im Landkreis Leipzig)

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:
www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

- Anzeige -
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Expertenbeitrag von Jens Bischoff
Optimales Zusammenspiel analoger und digitaler Immobilienvermittlung

Jens Bischoff ist Immobilien- 
experte aus Leidenschaft und 
betreut den VON POLL IMMO-
BILIEN Shop in Markkleeberg. 
Durch die langjährige Erfah-
rung ist Jens Bischoff ein 
ausgesprochener Kenner des 
regionalen Marktes und vor Ort 
bestens vernetzt.

Besichtigungserlebnisse mit 
360-Grad- Tou ren, Besichti-
gungsroboter, virtuelle Um-
gebungserkundungen oder 
interaktive Statistiken zu Ver-
marktungsprozessen zählen 
heutzutage zu den innovativen 
Technologien rund um die Im-
mobilienvermittlung. Während 
die individuelle Beratung durch 

einen persönlichen Ansprechpartner weiterhin im Mittelpunkt der 
Immobilienvermittlung steht, bietet die Kombination mit digita-
len Lösungen eine ideale Unterstützung für einen effizienten und 
transparenten Vermarktungsprozess. 

Als größter Kunde von PriceHubble unter den Immobilien-
maklern unterstützt VON POLL IMMOBILIEN zentralseitig alle 

Geschäftsstellen und Makler mit einer datengetriebenen Lösung. 
„Die Kooperation wurde jüngst verstärkt. Beide Unternehmen 
verfolgen einen internationalen Ansatz und streben einen wei-
teren Ausbau der Kooperation und die gemeinsame Erschließung 
neuer Märkte an“, sagt Bischoff.

Jens Bischoff sieht mit PriceHubble einen exzellenten Partner 
für digitale Produkte entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
bei der Immobilienvermittlung an Bord. Die stärkere Zusam-
menarbeit kennzeichnet einen weiteren Schritt der digitalen 
Ausrichtung basierend auf Big Data Analytics und künstlicher 
Intelligenz. Durch die Entwicklung ihrer proprietären Plattform 
verändern sie die Art und Weise, wie Makler und Kunden den 
Prozess des Immobilienverkaufs oder -kaufs künftig gestalten 
und erleben – ohne den Faktor Mensch außen vor zu lassen. 
Moderne Immobilienvermittlung ist ein optimales Zusammen-
spiel aus analoger und digitaler Beratung – bei der der Kunde 
entscheidet, welchen Kanal er bevorzugt.

n Kontakt:
Die VON POLL IMMOBILIEN Experten in Markkleeberg erreichen 
Sie unter der Telefonnummer 0341 35428710 beziehungsweise 
www.von-poll.com/markkleeberg oder besuchen Sie direkt den 
Shop in der Hafenstraße 23a.

VON POLL IMMOBILIEN

- Anzeige -

Der Immobilienexperte Jens 
Bischoff berät seine Kunden in 
allen Fragen rund ums Haus.

Durch die Kooperation mit PriceHubble profitieren Käufer und Verkäufer 
von Big Data Analytics – damit wird Immobilienvermittlung ein optima-
les Zusammenspiel aus analoger und digitaler Beratung.

Kleines MehrfamilienhausKleines Mehrfamilienhaus
mit großem Grundstück in Rötha mit großem Grundstück in Rötha 

für 295.000 € zu verkaufen.für 295.000 € zu verkaufen.

• Teilsaniert (Dach, Heizung)

• Leer bei Übergabe

• Nutzfläche 500 m²

• Grundstück 1.048 m²

• Garagen auf dem Grundstück

• Großes Nebengelass (Lager oder Ausbau)

Provision 5,95% inkl. MehrwertsteuerProvision 5,95% inkl. Mehrwertsteuer

www.mario-voss.de
Tel. 0341 14991304

kontakt@mario-voss.de
Werner-Rummelt-Str. 9, 04416 Markkleeberg

VOSS
Immobilien
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Immoblienverkauf mit Garant Immobillien
Die Berufsgruppe Makler muss mit vielen Vorurteilen leben, sie 
werden oft als geldgierig beschrieben. Häufig wird ihnen eine 
unzureichende Ausbildung vorgeworfen, doch stimmt das?

Bei Garant können Sie sicher sein auf Makler zu treffen, welche 
regelmäßig durch die hausinterne GARANT-AKADEMIE professio-
nell geschult und weitergebildet werden. Sie zeichnen sich durch 
eine gute Beratung und Zusammenarbeit mit ihren Kunden aus. 
Die Makler haben darüber hinaus eine Zusatzqualifikation zum 
MarktWert-Makler bei der Sprengnetter-Akademie abgeschlossen. 
So sind optimale Voraussetzungen geschaffen, um den Preis Ihrer 
Immobilie professionell zu ermitteln. 

Die Makler von Garant Immobilien sind es auch, die die Markt-
wertermittlungen durchführen. Als Experten sind sie für die 
Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken verant-
wortlich. Die MarktWert-Makler wissen wie Startpreis und Ver-
kaufserlös zusammenhängen. Dazu hier eine empirische Studie:

Das ist nur eine Leistung von vielen.

n Meine Wohnrente – Ihre Immobilie finanziert Ihren Ruhestand
Wenn Sie in Ihren liebgewonnenen vier Wänden wohnen bleiben 
wollen, Ihre Rente aber dafür nicht ausreicht, bietet das Immo-

bilienunternehmen eine interessante Alternative zum klassischen 
Verkauf Ihrer Immobilie: „Meine Wohnrente – Ihre Immobilie 
finanziert Ihren Ruhestand.“

Die Vorteile: 
• Wohnen bleiben
• Erbe regeln
• Mehr Geld im Alter

Wie funktioniert es:
Sie verkaufen Ihre Immobilie an Meine Wohnrente und haben 
damit sofort mehr Geld zur Verfügung. Sie wohnen weiterhin 
mietfrei und sicher in Ihrem gewohnten Zuhause.

Meine Wohnrente übernimmt für Sie die Kosten für Repara-
turen und Instandhaltung an Dach und Fach Ihres Hauses bzw. 
bei Eigentumswohnungen die nicht umlegbaren Kosten. Ob dieser 
Weg für Sie in Frage kommt? Zu dieser Frage beraten die Markt-
Wert-Makler Sie gerne und unverbindlich.

Vielleicht kennen Sie jemanden, der die Wohnrente in Anspruch 
nehmen möchte oder eine Immobilie verkaufen will. Kommen Sie 
mit dieser Information zu Garant. Denn Ihr Tipp ist bares Geld wert.

Und so geht es: Sie empfehlen das Unternehmen in Ihrem per-
sönlichen Netzwerk weiter, wenn jemand eine der oben genannten 
Leistungen in Anspruch nehmen will, rufen Sie bei Garant einfach 
an, dann erhalten Sie für Ihren Tipp, eine Honorarbeteiligung von 
10 % der Gesamtmaklerprovision.

Garant Immobilien

Hauptstraße 1 · 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61047 · Fax: 034261 61328

info@gottschlich-gmbh.de · www.gottschlich-gmbh.de

Tore – Türen – Antriebe
■ Schwingtore
■ Deckensectionaltore
■ Seitensectionaltore
■ Rolltore

■ Industrietore
■ Feuer- und
Rauchschutztüren

■ Haustüren, Innentüren

■ Garagentorantriebe
■ Hoftorantriebe
■ Fertigteilgaragen aus Stahl
■ Carports aus Stahl
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- Anzeige -

Wird ein Preisaufschlag von 20 % auf den Markt- 
wert aufgerufen, wird am Ende nur ein durch- 
schnittlicher Erlös von 85 % des Marktwertes 
erzielt, also ein Verlust von 15 %.
Wird der Angebotspreis aber so gewählt, dass er 
nur 10 % über dem Marktwert liegt, erreichten die 
Verkäufer einen durchschnittlichen Erlös von 97 % 
des Marktwertes.
Bei 5 % Verhandlungsspielraum ergab sich ein Erlös 
von 99 % des Marktwertes.

Die Angebote mit 5 % Aufschlag blieben durch- 
schnittlich nur zwei Montage am Markt, dann 
wurden sie verkauft.
Die Immobilien mit 10 % Aufschlag entwickelten  
sich zu Ladenhütern mit 9-monatiger Angebots- 
verweildauer. 
Bei 20 % Aufschlag dauerte es sogar über ein Jahr 
bis zum Verkauf.
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Planungsvielfalt: Von der offenen Wohnküche 
bis zum Bad & Homeoffice
Wer vor dem Kauf einer neuen, maßgeschneiderten Wunschkü-
che steht, wendet sich in der Regel nach einer mehr oder minder 
intensiven Vorab-Recherche im Internet an ein Küchenstudio oder 
Möbelhaus mit Küchenfachabteilung in seiner Nähe. „Beide sind 
die erste Wahl, wenn es um Beratungs- und Planungskompetenz 
geht“, sagt Geschäftsführer Volker Irle von der AMK – Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche e. V. „Den wenigsten Käufern 
dürfte jedoch bekannt sein, dass ihre Expertise nicht bei der Küche 
aufhört. Ganz im Gegenteil.“

Küchenspezialisten – diese Planungsexperten gestalten heute 
das gesamte restliche Lebensumfeld mit Begeisterung ebenso 
individuell. Von der offenen Lifestyle-Wohnküche mit integriertem 
Essbereich reicht es dabei hinaus in alle weiteren Lebensberei-
che wie Wohnen/Living, Schlafen inklusive Ankleide, Kinder- und 
Badezimmer, den Eingangs- bzw. Dielenbereich bis zu Homeof-
fice-Lösungen und Hauswirtschaftsräumen. Das Schöne dabei: 
Ein Ansprechpartner für alles. Zudem wirken diese Planungen 
sehr harmonisch, denn die Küchenspezialisten führen dabei alle 
Bereiche ganzheitlich zusammen. Ohne Stilbrüche – es sei denn, 
sie sind explizit erwünscht, was durchaus reizvoll sein kann. „Das 
Ergebnis ist nicht nur eine moderne, offene Lifestyle-Wohnküche, 
sondern ein insgesamt wunderschöner Lebensraum, der perfekt zu 
seinen Nutzern passt“, unterstreicht AMK-Chef Volker Irle.

Natürliche Werkstoffe und eine gewaltige Auswahl an hochwer-
tigen und flexiblen Möbelprogrammen, Modulen und Elementen. 

Sehr wohnliche Dekor- und Materialkombinationen, spannende 
Designs und Farbstellungen. Dazu besondere Oberflächeneffekte 
und -eigenschaften sowie raffinierte, smarte Beleuchtungs- und 
Soundkonzepte. All das wird mit Fingerspitzengefühl ausgewählt 
und zusammengestellt, damit der neue Lebensraum ganz den per-
sönlichen Vorstellungen entspricht.

„Bedenken, weil es Bereiche gibt, die stark beansprucht werden, 
wie der Eingang mit der Flurgarderobe oder das Kinderzimmer, 
muss man nicht hegen“, meint Volker Irle. Hochwertig verarbeitete 
Systemmöbel sind langlebig und halten sehr viel aus. Ihre Ober-
flächen sind äußerst robust und widerstandsfähig. Auch in diesen 
Lebensbereichen genügt es, den Planungsspezialisten die per-
sönlichen Wünsche mitzuteilen. Sie gestalten dann anhand ihres 
großen Portfolios beispielsweise eine schicke neue Flurgarderobe 
mit allem Drum und Dran: Von den Wand-, Unter- und Auszugs-
schränken, Griffen, Kleiderstangen/-haken, Regalen und Abdeck-
böden bis zum großen Spiegel mit integrierter LED-Beleuchtung.

Das gleiche gilt für die Planung und Gestaltung von Kinderzim-
mern. Strapazierfähige, scheuer- kratz- und stoßfeste Oberflächen, 
mit Antifingerprint-Eigenschaften, auf Wunsch vielleicht sogar 
beschreibbar (z. B. mit Kreide oder einem Whiteboard-Marker). Sie 
sorgen dafür, dass die Kleinen an ihrem neuen Wohnumfeld viel 
Freude haben. Und wenn es anschließend um ein schönes neues 
Wellness-Badezimmer geht, dann kümmern sich die Küchenspezi-
alisten auch um alle Gewerke des Sanitärbereichs.

Ihre Kreativität erstreckt sich bis in den Schlafbereich hinein 
– stets unter dem Blickwinkel Wohlbefinden, Lifestyle, Design, 
Funktionalität und Ergonomie. „Hohes Trendpotenzial haben 
Schlafzimmer mit integrierter Ankleide, z. B. in Form eines offenen 
und begehbaren Kleiderschranks. Die erleben gerade ein Revival“, 
stellt AMK-Geschäftsführer Volker Irle fest.

Der sich verstärkende Homeoffice-Trend erfordert ebenfalls sehr 
kreative Lösungen, die sich auch nachträglich in ein bereits beste-
hendes Wohnumfeld integrieren lassen. „Auch in diesem Bereich 
punkten die Hersteller von Küchenmöbeln und Küchenspezialisten 
mit sehr innovativen Ideen“, weiß Volker Irle. Das reicht von klei-
neren Lösungen und Homeoffices, die sich hinter Pocketdoors – in 
den Korpus versenkbare Einschubtüren – verbergen lassen bis zum 
begehbaren Raum-im-Raum-Homeoffice, in das man sich zum 
Arbeiten zurückziehen kann.

Der Traum vieler Haushalte ist ein eigener Hauswirtschaftsbe-
reich. Dort befindet sich alles rund um die Wäschepflege. Doch 
hier werden auch zusätzliche Lebensmittel und Getränke bevorra-

Wir begleiten Sie beim 
Verkauf Ihrer Immobilie  
in Leipzig und Umland.
Leidenschaftlich. Ehrlich. 
Transparent.

Telefon 0341 2131646
 0173 6979602
Delitzscher Straße 80
04129 Leipzig
ke@dr-sieber-immobilien.de
www.dr-sieber-immobilien.de

Familienunternehmen seit 1992

Für eine kostenfreie Markteinschätzung  
Ihrer Immobilie rufen Sie uns gerne an. Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Danke-Sagen.

Vielen Dank für den 
Besuch zum Tag der 
Küche.

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna
Mo – Fr: 9.00 – 18.30 Uhr | Sa: 9.00 – 14.00 Uhr „Perfekt � nrichten „Perfekt � nrichten 

        für alle!“        für alle!“
03433-20 55 80 info@moebel-voigt.de www.moebel-voigt.de

• Einbau-Schrankwände
• Raumteiler
• Badmöbel
• Schlafzimmer

• Flurgarderoben
• Büroeinrichtungen
• Einbauküchen
• Kinderzimmer

Produktion: 04617 Serbitz • Nr. 35
Tel.: 03 43 43 / 5 47 93 • www.area-system.de

Wir fertigen Möbel nach Kundenwunsch –
Individualität für Ihr Zuhause:

AREA Systemmöbel – Qualität aus Thüringen

Seit 1992 arbeitet AREA Systemmöbel, getreu dem Motto 
„Individualität mit System“. Durch die Idee, Möbel selbst 
herzustellen und somit auch die ungewöhnlichsten Kun-
denwünsche zu erfüllen, wurde eine Marktlücke in Sachen 
Möbel geschlossen. Die in Serbitz ansässige Firma verbindet 
klassisches Möbeldesign mit modernster Materialarchitektur 
und lässt dabei gewünschte Funktionalität nicht außer Acht. 
Selbstverständlich werden die nach Kundenwunsch ange-
fertigten Möbelstücke auch fachgerecht eingebaut. Werfen 
Sie einen Blick auf das umfassende Angebot, oder nutzen Sie 
unseren Planungsservice und lassen Sie sich inspirieren.

AREA Systemmöbel

tet, die in der Küche keinen Platz mehr haben. Traditionellerweise 
ist der Hauswirtschaftsraum im Keller des eigenen Zuhauses. Steht 
jedoch genügend Fläche zur Verfügung, so lässt er sich z. B. auch 
als begehbarer Hauswirtschafts- & Vorratsbereich innerhalb einer 
offenen Wohnküche planen.

„Individualität ist einer der großen Trends unserer Zeit“, sagt 
AMK-Geschäftsführer Volker Irle. „Dies spiegelt sich immer stär-
ker im persönlichen Wohnumfeld wider. In der Gestaltung jener 
Räume, in denen wir uns nicht zuletzt aufgrund des Home- 
office-Trends nun zunehmend länger aufhalten. Deshalb wün-
schen sich immer mehr Menschen schöne, ganzheitliche Wohn-
welten, die ihrem einzigartigen Wesen entsprechen und machen 
Küchenexperten zu Ihren Innendesignern.“  AMK

(Fotos: AMK)
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Trauer

Tel. 0341 - 3581919
Rathausstraße 43

04416 Markkleeberg
bestattungen-dunker.de 

Was ohne Ruhepausen geschieht,
    ist nicht von Dauer.  
             Ovid

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Oktober/November 2021

Herr Päschel ist für Sie da.
Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg

Telefon: 034299 70688

Meister- und Ausbildungsbetrieb

Bestattungsvorsorge 
schafft Klarheit.
Lassen Sie Ihre Hinterbliebenen 
nicht hängen.

www.bestattung-leipzigerland.de

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 25 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Verjährungshöchstfrist nicht abgelaufen
Der Anspruch eines Erben kann auch durch eine Forderungsver-
jährung zunichtegemacht werden. Das Landgericht Flensburg 
(LG) hat vorliegend darüber entschieden, unter welchen Voraus-
setzungen eine Bank sich auf die sog. Einrede der Verjährung 
gegenüber einem Miterben berufen kann.

Die Erblasserin war im März 2005 verstorben. Zu Lebzeiten hatte 
sie bei ihrer Bank Verträge über Wertpapierdepots abgeschlossen, 
in denen eine Tochter als Begünstigte geführt wurde, die Teil einer 
Erbengemeinschaft nach der verstorbenen Mutter geworden war. 
Es war vereinbart, dass dieser Tochter beim Tod der Erblasserin das 
Guthaben als Begünstigter zustehen sollte. Die Bank hatte den 

unwiderruflichen Auftrag, im Fall des Todes der Erblasserin dieses 
„Schenkungsangebot“ an die Tochter zu übermitteln. Eine solche 
Übermittlung nach dem Tod der Erblasserin war aber unterblieben. 
Erst im Jahr 2019 erhielt die Tochter Kenntnis davon, dass die ver-
storbene Mutter entsprechende Verträge zu ihren Gunsten bei der 
Bank abgeschlossen hatte, und forderte die Bank zur Zahlung auf. 
Die Bank verweigerte die Auszahlung u. a. mit der Begründung, 
dass Auszahlungsansprüche verjährt seien.

Dies sah das LG anders: Es verurteilte die Bank zur Auszahlung 
des Wertpapierdepots mit einem Kontostand zum Zeitpunkt des 
Todes der Erblasserin. Offengelassen hat das LG allerdings die 
Frage, ob es nicht bereits ein Verstoß gegen Treu und Glauben 
darstelle, wenn die Bank selbst eine Pflichtverletzung dadurch 
begangen habe, dass sie die Tochter nicht über den Abschluss 
der Verträge zu ihren Gunsten informiert habe und sich dann 
in der Folge darauf berufe, dass die Tochter eben wegen der 
fehlenden Kenntnis über die Verträge die Forderung nicht gel-
tend machen konnte. Die Tochter als Begünstigte 
aus den Verträgen habe jedenfalls einen Scha-
densersatzanspruch gegen die Bank wegen der 
Verletzung der Pflicht zur Weiterleitung des 
Schenkungsangebots erworben. Der Schadenser-
satzanspruch der Tochter ist aber gerade darauf 
gerichtet, dass diese so zu stellen ist, als wäre 
der erworbene Anspruch eben nicht mit dem 
Makel der Verjährung behaftet. Da dieser Scha-
densersatzanspruch selbst aber erst nach 
Ablauf von zehn Jahren nach dem Tod der 
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Trauer

S�nja S�auß

Man sieht die S�ne langsam untergehen
       und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Heike mit Eberhard
Enkel Stephan mit Sabine, Paul und Luise
Enkelin Sandy mit Marcel
im Namen aller Angehörigen

Wir verabschieden uns von Sonnja
auf dem Friedhof Wachau.

Wir nehmen Abschied von

* 14.08.1930    † 25.09.2021

Und immer sind da die Spuren deines Lebens, Gedanken und 
Augenblicke. Sie werden uns immer an dich erinnern und uns 
glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Wir danken allen Freunden, Bekannten und Verwandten für 
die vielfältige und herzliche Anteilnahme zum Tod meines 
geliebten Ehemann und Sohnes

Tino Grünheid
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Päschel.

In stiller Trauer:
Deine Carola und Mutti Liane

Danksagung

Für die uns auf so vielfältige Weise 
entgegengebrachte Anteilnahme 
beim Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Opa und Uropa

Heinz Kuhfuß
möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten ganz herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Edith Kuhfuß 
im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

Uwe Knoll
27.01.1967 – 14.08.2021

Wir danken allen, die meinen lieben Mann und 
Vater, Bruder und Onkel im Leben Freundschaft 

und Achtung schenkten, sich mit uns in stiller 
Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

in so vielfältiger Weise bekundeten.
Besonderer Dank den Kameradinnen 

und Kameraden der Feuerwehren 
von Markkleeberg und Leipzig.

Im Namen aller Angehörigen
Nicoletta und Felix Knoll

n Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen aussprechen? Ebenso können Sie sich gern bei den 
vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur Hochzeit, 
Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, Geburtstag oder 
Jubiläum bedanken – mit einer Familien- oder Traueranzeige 
im Markkleeberger Stadtjournal erreichen Sie alle.

Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
... oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres 
Vertrauens.

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
· Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Mutter und somit im Jahr 2015 entstanden ist, war zum Zeit-
punkt der Geltendmachung die zehnjährige Verjährungshöchst-
frist jedenfalls noch nicht abgelaufen.

n Hinweis:
Die Berufung auf die Verjährung einer Forderung ist eine soge-
nannte Einrede, die aktiv geltend gemacht werden muss. Hier hätte 
das LG auch mit guten Argumenten die Einrede der Verjährung mit 
einem treuwidrigen Verhalten der Bank zurückweisen können.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: LG Flensburg, Urteil vom 16. Juli 2021 – 3 O 275/19)




